
CLUBZEITUNG 2024CLUBZEITUNG 2024

50 Jahre TC Süßen50 Jahre TC Süßen

JubiläumsausgabeJubiläumsausgabe





Grußwort: 50 Jahre TC Süßen - Jubiläumsclubheft

Liebe Mitglieder und Freunde des Tennisclub Süßen,

zum 50-jährigen Vereinsjubiläum darf ich Ihnen im Namen der Stadt Süßen, aber auch persönlich, recht 

herzlich gratulieren. Ein halbes Jahrhundert voller Leidenschaft, Engagement und sportlichem Erfolg hat 

den TC Süßen zu einem unverzichtbaren Bestandteil unseres regen Vereinslebens in Süßen gemacht.

Im Laufe der vergangenen 50 Jahre konnten zahlreiche Höhepunkte gefeiert werden, darunter die Er-

öffnung der ersten drei Tennisplätze (1974), der Aufstieg der 1. Herrenmannschaft in die Bezirksliga

(1978), der Bau des Clubhauses im Sportgebiet an der Lauter (1984) und der sofortige Aufstieg der Da-

menmannschaft in die Bezirksliga (2014).

In einer Zeit, in der digitale Medien oft die Freizeit dominieren, bietet der TC Süßen ein Angebot, in dem

Kinder und Jugendliche nicht nur körperliche, sondern auch soziale Fähigkeiten entwickeln können. Von

den annähernd 300 Mitgliedern sind rund 1/3 Kinder und Jugendliche. Dies spiegelt die beeindruckende 

Nachwuchsarbeit des TC Süßen wider, das von Schnuppertennis für Neulinge bis hin zu hochklassigen 

Wettbewerben für die ambitionierten Spieler reicht.

Die Bedeutung von Sportvereinen für unsere Gesellschaft kann nicht hoch genug eingeschätzt werden. 

Sie sind die Lebensadern unserer Gemeinschaft, die nicht nur gesunde Lebensweisen fördern, sondern 

auch Freundschaften und unvergessliche Momente schaffen. Der Sport bringt Menschen zusammen, 

baut Brücken zwischen Generationen und Kulturen und stärkt den Charakter unserer Jugend.

Ein besonderer Dank gilt den vielen ehrenamtlichen Helfern und Trainern, die mit unermüdlichem Ein-

satz und großer Hingabe die Clubmitglieder fördern. Ohne deren Leidenschaft und Enthusiasmus wäre 

der TC Süßen nicht das, was er heute ist. Ob Arbeitsdienste, Trainingscamp, Clubmeisterschaften, 

Schnuppertennis, oder Mixed-Turniere, die ehrenamtliche Mithilfe ist die Grundlage all dieser Events.

Im Jubiläumsjahr 2024 finden zahlreiche Veranstaltungen statt, die das Gemeinschaftsgefühl stärken 

und den TC Süßen weiterhin als einen der führenden Tennisclubs in der Region positionieren werden.

Ich wünsche dem TC Süßen weiterhin viel Erfolg und ein unvergessliches Jubiläumsjahr 2024. Möge der 

Verein weiterhin ein Ort bleiben, an dem Werte wie Fairplay, Respekt und Teamgeist stets hochgehalten 

werden. Auf die nächsten 50 Jahre!

Ihr

Marc Kersting

Bürgermeister

Marc Kersting

GRUSSWORT DES 

BÜRGERMEISTERS



Einfach. Sicherer.
Aufnahmen in wenigen 
Sekunden erstellt.

Mit höchstem Patientenkomfort.

Unter Belastung & Entlastung.

Direkt in der Praxis.

Chirurgische Gemeinschaftspraxis · DR. LADWIG & DR. MALEK · Eybstraße 16 · 73312 Geislingen/Steige

Telefon: 07331/ 95 43 0 · www.chirurgie-geislingen.de

Was ist ein digitaler Volumentomograph?

Der digitale Volumentomograph (DVT) fertigt dreidi-

mensionale Röntgenaufnahmen für Kopf, Arme und 

Beine innerhalb von wenigen Sekunden an. Hierbei 

profi tieren Patienten vor allem von der umittelbaren 

Verfügbarkeit in der Praxis und einer erheblich redu-

zierten Strahlen belastung im Vergleich zu einem her-

kömmlichen CT.

Geringe Strahlenbelastung.

Ein wesentlicher Vorzug dieser DVT 3-D-Bildgebung ist 

die signifi kant reduzierte Strahlenbelastung im Vergleich 

zum traditionellen CT. Dank integrierter Protokolle kann 

die Dosis sogar unter der eines typischen 2-D-Röntgens 

gesetzt werden, ohne dabei an Bildqualität einzubü-

ßen. Damit liegt der Wert im Bereich der unvermeidli-

chen Strahlenbelastung, der man täglich ausgesetzt ist.  

Aufnahme unter Belastung.

Ein großer Vorteil ist die Möglichkeit der Aufnahmen 

unter normaler bzw. natürlicher Körperbelastung (z.B. 

im Stehen). Durch diese Aufnahmen können die im 

Alltag auftretenden Symptome deutlich sicherer und 

schneller diagnostiziert werden. Aus diesen Bildern 

lassen sich zusätzlich mehr Informationen herauslesen, 

als bei den üblichen Aufnahmen.

Eindrucksvolle Bildqualität.

Die 3-D-Schnittbildgebung mit dem DVT bietet eine 

sehr hohe Bildqualität. Das bedeutet, dass der Arzt 

selbst kleinste Haarrisse erkennen kann, die im 2-D-

Röntgen nicht sichtbar werden. Durch die klare und 

beeindruckende 3-D-Bildgebung lässt sich der 

Befund einfacher mit den Betroffenen besprechen 

und sorgt für eine bessere Nachvollziehbarkeit. 
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GRUSSWORT 

50 JAHRE TC SÜSSEN

Dieter Kindschuh
Bezirksvorsitzender WTB Bezirk D

„Tennis ist nicht nur ein Spiel, sondern eine Leidenschaft, die 
man im Herzen trägt.“ – Roger Federer

Seit 50 Jahren wird beim TC Süßen unserem Sport mit Leiden-
schaft nachgegangen. 
Egal ob im Breitensportbereich oder im Leistungssport nimmt 
der TC Süßen im Filstal und damit in unserem Bezirk D eine 
wichtige Rolle ein. 

Es ist mir eine Freude, Euch als Bezirksvorsitzender, aber auch 
ganz persönlich, zu diesem besonderen Jubiläum zu gratulie-
ren. 

Schon von Beginn an ging man beim TC Süßen ambitioniert an unseren Sport heran und so kommt es, dass 
auch in der Saison 2024 der TC Süßen bei den Aktiven, in den Altersklassen und auch in der Jugend wieder mit 
diversen Mannschaften an den Start gehen wird. 
Die Damen 1, die sich seit Jahren in der starken Verbandsliga halten, sind dabei wichtiger Leistungsträger. 
Auch die aktiven Herren 1 und 2 sind in der Bezirksoberliga bzw. Bezirksklasse 2 vertreten und greifen in der 
bevorstehenden Saison an. 
Die Damen 50 (Bezirksoberliga), Herren 30 (Württembergliga), Herren 40 (4er - Bezirksstaffel 2), Herren 50 
(Oberliga), Herren 55 (4er – Staffelliga) und Herren 60 (4er – Verbandsstaffel) zeigen auf wie stark und hoch-
klassig durch alle Altersklassen hindurch Mannschaften in Süßen spielen. 
Diese Bandbreite an Mannschaften macht den Verein auch für potentielle Neueinsteiger oder Tennisbegeisterte 
„Zuzügler“ interessant, da für jede Spielstärke und jede Altersklasse etwas angeboten werden kann. 
Tennis ist nicht nur Sport, sondern in höchstem Maße auch ein Beitrag zu einem gesellschaftlichen Miteinander. 
Unsere Vereine bilden hierbei wichtige Säulen.
Diesen Beitrag leistete der TC Süßen unter anderem auch bei den Ausrichtungen der Bezirksmeisterschaften 
2014 und machte dieses wichtige Turnier im Jahreskalender unseres Bezirks zu einem besonderen Erlebnis.

Basis und Grundlage für jeden Verein ist der Nachwuchs. Und auch hier hat sich in den vergangenen Jahren 
in Süßen viel bewegt. Insgesamt sechs Jugend-Mannschaften gehen 2024 an den Start: Junioren U18: Be-
zirksstaffel 1, Juniorinnen U18: Kreisstaffel 1, Junioren U15: Bezirksstaffel 2, Juniorinnen U15: Bezirksstaffel 1, 
Junioren U12: Staffelliga, Kids-Cup U12: Kreisstaffel 3.

 „Tennis ist nicht nur ein Spiel, sondern eine Leidenschaft, die man im Herzen trägt.“ – Roger Federer 
Dies gilt für alle Spielstärken und Altersklassen.
Ich wünsche Ihnen weiterhin viel Leidenschaft und Freude an unserem Sport, aber auch an der ganz grundsätz-
lichen Arbeit im Verein, durch welche Sie alle einen wichtigen Beitrag zu einer funktionierenden Gesellschaft 
leisten.

Alles Gute

Dieter Kindschuh



VERBANDSSPIELTAGE 2023 AKTIVE UND JUGEND



GRUSSWORT DES 

1. VORSTANDS

50 Jahre TC Süßen

Ein Blick in die Zukunft 

‚‚Als neuer Vorstand, der in die-
sem Jahr diese wichtige Auf-
gabe übernommen hat, möch-
te ich Euch, gerade zu diesem 
besonderen Jubiläum, mitneh-
men auf den Weg, der vor uns 
liegt.‘‘

Liebe Mitglieder, liebe Tennisbegeisterte, liebe Sponso-
ren, liebe Freunde des TC Süßen,

dieses Jahr dürfen wir auf 50 Jahre TCS zurückblicken. 
Alles Erreichte im letzten halben Jahrhundert darf uns 
stolz machen.
Als neuer Vorstand, der in diesem Jahr diese wichtige 
Aufgabe übernommen hat, möchte ich Euch, gerade 
zu diesem besonderen Jubiläum, mitnehmen auf den 
Weg, der vor uns liegt.
Ich freue mich auf unser Jubiläumsjahr und die vielen 
Aktivitäten, die wir gemeinsam begehen werden. 
Zunächst starten wir mit unserer Verbandsrunde und 
drücken allen aktiven Spielerinnen und Spielern die 
Daumen. Vielen Dank allen, die sich spielerisch aber 
auch außerhalb des Platzes einbringen. Über jeden Fan 
bei unseren Spielen freuen wir uns schon heute.
Am 03. August werden wir unter dem Motto „Summer 
Vibes“ gemeinsam unseren Verein und unser Jubiläum 
feiern. Auch unsere Galaveranstaltung am 02. Novem-
ber wird ein Highlight werden. 
Doch auch über unser Festjahr hinaus haben wir eini-
ges vor:
Mit der Renovierung unseres Clubhauses haben wir ein 
großes Projekt vor uns. Wir haben bereits mit frischer 
Farbe an der Fassade begonnen, nun wollen wir unser 
Schmuckstück sukzessive auf Vordermann bringen. 

Auch die Außenanlagen neben den Plätzen werden ste-
tig gepfl egt und zum Guten hin verändert.
Überlegungen zu einer vereinseigenen Halle stehen ja 
schon seit längerem im Raum. Wir werden uns mit die-
sem Thema auseinandersetzen und Ideen entwickeln, 
um unseren Verein zukunftsfähig zu halten.
Doch auch neben der „Hardware“ arbeiten wir an unse-
ren „Soft Skills“: Unseren Breitensportlern und Neumit-
glieder bieten wir diverse Aktionen an, unsere Jugend 
wollen wir stärken, denn aus ihr heraus wächst unser 
Verein. Wir wollen auch den kommenden Winter über 
Angebote schaffen, um uns weiter zu sehen und das 
Vereinsleben aufrecht zu erhalten. Ein guter Start war in 
diesem Winter bereits die Wanderung auf das Wasser-
berghaus mit Einkehr. In diesem Stil wollen wir weitere 
Angebote an unsere Mitglieder machen.
Kurz: wir wollen gemeinsam in die Zukunft gehen.
Albert Einstein sagte einmal:
„Mehr als die Vergangenheit interessiert mich die Zu-
kunft, denn in ihr gedenke ich zu leben.“
Und so sind uns auch immer Ideen, Anregungen und 
helfende Hände willkommen, die sich mit uns für unse-
ren Verein einsetzen.
In diesem Sinne freue ich mich auf die nächsten 50 
Jahre TC Süßen und wünsche allen ein erfolgreiches, 
glückliches, spaßiges und geselliges Jubiläumsjahr.



DANKESCHÖN AN

DR. JOCHEN LADWIG

Lieber Jochen,

18 Jahre 1. Vorsitzender!

Wir, die gesamte Vorstandschaft und das Redaktionsteam der Clubzeitung, möchten 
Dir von Herzen für Dein langjähriges Engagement und Deinen unermüdlichen Einsatz 
für unseren Tennisclub Süßen danken.

Unter Deiner visionären Führung und Deinem stetigen Einsatz konnte unser Verein 
nicht nur sportliche Erfolge feiern, auch das Vereinsleben blühte auf und erfreute sich 
an vielen Events, Ausfl ügen und Festen. 
Sowohl das äußerliche Erscheinungsbild rund um die Anlage, als auch die Etablierung 
des Trainerteams und der ‚Taskforce‘ ließ unseren Verein in neuem Glanz erstrahlen!

Das erfolgreiche Crowdfunding, der dadurch neu errichtete Multifunktionscourt, das 
Wachsen der Vorstandschaft und das steigende Engagement der Mitglieder sind alles 
Beispiele dafür, wie gut und harmonisch die Zusammenarbeit beim TC Süßen unter 
Deiner Leitung lief!

Wir sind sehr froh, dass Du die Vorstandschaft weiterhin im Ausschuss mit Deiner 
Expertise und Deiner Hilfsbereitschaft unterstützt und wir somit nicht ganz auf Dich 
verzichten müssen. 
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MANNSCHAFTSBILDER H50 UND H60 2021 & 2023
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Finanzkonzepte
Ihr Partner für Ihre persönliche Finanzplanung
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Ihr ERFOLG

ist UNSER ZIEL

Weil Teamgeist uns 
alle weiterbringt!
Wir machen die Gesellschaft fit. 
Auch wenn’s nicht immer ums 

Siegen geht: Sport ist stets ein 

Gewinn. Die Kreissparkasse fördert 
Sport in allen Bereichen, über alle 

Disziplinen, Leistungs- und 
Altersklassen hinweg.

Weil‘s um mehr als Geld geht.

ksk-gp.de



BERICHT DES 

SPORTWARTS
Liebe Mitglieder,

das Jubiläumsjahr vor uns, ein durchaus erfolgreiches Sportjahr 2023 liegt hinter 
uns. 
Von Seiten des Vorstands können wir nur sagen: „Herzlichen Glückwunsch, macht 
weiter so!“ 
Dies gilt einerseits allen Sportlern und andererseits unseren Trainern und Übungs-
leitern, ohne die diese Erfolge nicht möglich wären und ohne die wir nicht das wä-
ren, was wir sind.

Es gab insgesamt vier Aufsteigerteams!
Sowohl die Herren 1 als auch unsere 2. Mannschaft haben die Vorgaben umgesetzt 
und spielen in dieser Saison eine Spielklasse höher. Während die Herren 1 relativ 
locker durch die Saison spazierten, war es bei den Herren 2 eine enge Kiste. 

Ebenfalls eine Klasse höher gehen die Herren 50 und die Herren 60 an den Start. Die Herren 50 hatten ein richtiges Endspiel um den Oberliga-
Aufstieg auf der Anlage in Riederich zu bestreiten. Bei gefühlt 40 Grad im Schatten, ohne die etatmäßige Nr. 1 (Dirk) und im entscheidenden 
Doppel 2 (Polisensky/Geiger) beim Stand von 4:4 mit 4:8-Rückstand im MTB wurde der Aufstieg doch noch klar gemacht. Bei den Herren 60 
ging es ganz locker. Erwähnenswert dabei, dass Gerd an Nr. 1 alles gewann und insgesamt nur 1 Einzel verletzungsbedingt verloren ging.

Das Damen-Team um Spitzenspielerin Saumya kämpfte, wie immer, verbissen und konnte verdient den Klassenerhalt feiern. Super angekom-
men ist die Juniorin Marisa Barth, die in ihrer Debütsaison alle Einzel siegreich absolvierte. Klasse Marisa!! 
Unsere Herren 30 gingen in der letzten Saison mit Nik an Position 1 an den Start. Leider war, verletzungsbedingt (Marc und Kalle), nicht mehr 
als der Klassenerhalt drin. Trotzdem dürfen wir auch im Jubiläumsjahr 2024 Hr. 30-Württembergliga-Tennis auf unserer Anlage bestaunen.
Abschließend bleibt noch zu sagen, dass die Herren 40 ihren ersten Sieg feiern durften und unsere Damen 40, 2024 Damen 50, in der neuen 
Saison eine Klasse tiefer antreten müssen. 

Vier Teams gingen in der Winterrunde an den Start. Die Herren 50 krönten sich mit dem Staffelsieg in der höchsten Klasse und unsere Damen 
kamen in der Oberligastaffel des Öfteren an ihre Grenzen. Die beiden Herren-Teams sammelten weitere Erfahrungen für die anstehende, he-
rausfordernde Sommersaison.

Das interne LK-Punkte-Ranking gewann, wie nicht anders zu erwarten, Marisa. Es folgten: Michi Geiger (Hr.50), Nikunj Siwach (Hr.30/Hr.1), 
Thommy Ott (Hr. 2), Stefan Trunk (Hr.30/Hr.1) und Eva Polisensky (Juniorinnen).

Dirk Faber und Carsten Herzog holten sich die Hallenbezirksmeister-Titel Hr. 60/50 und Carsten wurde sogar, hauchdünn geschlagen, Würt-
tembergischer Hallen-Vizemeister. Bravo!

Für die neue Saison wünschen wir uns natürlich wieder erfolgreiche Spiele, auch wenn es durch die Aufstiege im letzten Jahr deutlich schwie-
riger werden wird. 
Bei den Damen werden wir in diesem Jahr an Nr. 1 wieder auf Valeria Gorlats zurückgreifen können. Leider müssen wir den Vereinswechsel 
von Juliane hinnehmen, die nach vielen, tollen Spielen und Jahren zu ihrem Heimatverein zurückkehrt. Vielen Dank Juliane, für deinen Einsatz 
und wir wünschen dir und deiner Familie natürlich alles Gute. Gerne begrüßen wir dich beim einen oder anderen Spiel/Event auf der Anlage. 
Weiter werden wir in dieser Saison auf Lara und Sabi verzichten müssen. Für uns schmerzlich, aber für die beiden ein eher freudiges Ereignis. 
Daher mit einem weinenden, aber dem überwiegenden lachenden Auge! Trotz allem hoffen wir, dass wir mit dem etwas dezimierten Kader, den 
Klassenerhalt schaffen werden. Neu dabei: Paulina Ludmann.
Bei den Herren 1 und 2 muss man abwarten, wie wir uns in den höheren Klassen schlagen werden. Auch hier wird der Klassenerhalt das Ziel 
sein. Ebenso bei den Herren 30 mit hoffentlich wieder tatkräftiger Unterstützung der „Rückkehrer“ Kalle und Marc.
Die Damen 50 greifen wieder neu an und eine Überraschung ist sicher nicht ausgeschlossen. Das Hr. 40-Team wurde von einer 6er-Mann-
schaft auf ein 4er-Team zurückgestuft. Weitere Siege sollten folgen! Bei den Herren 50 werden an Position 1 und 2 endlich einmal die „Jungen“ 
aufl aufen. Mit Carsten Herzog an Nr. 1 und Axel Säufferer an Nr. 2 wird die Mannschaft namhaft verstärkt in die Saison starten. Mal sehen, 
was dabei herauskommt. Unsere Herren 60 starten ebenfalls auf Verbandsebene und haben es sicherlich mit stärkeren Gegnern zu tun als im 
letzten Jahr. Neu gemeldet an Nr. 1 Nobbi Hawranek.
Ganz neu ins Rennen gehen die Damen 2 und die Herren 55. Bei den Damen geht die „Nachwuchsriege“ an den Start und bei den Herren 55 
greift Herbie mit seinen Jungs zum Titel! Beide Teams sind sicherlich nicht chancenlos unterwegs.

Nochmals vielen Dank für die vielen Ehrenamtlichen, die uns unterstützen. Ein Dank auch an unser tolles Trainer-Team unter der Leitung von 
Fabi. Und ganz besonderer Dank auch an die Sponsoren, die uns die eine oder andere Investition ermöglichen. 
Außerdem freue ich mich sehr, dass wir seit dieser Saison Steffen Zeiss als Co-Sportwart für die Vorstandschaft gewinnen konnten. Steffen ist 
als einer der Rückkehrer mit dem sofortigen Aufstieg der Herren 1 wieder vollständig in Süßen angekommen und in Sachen sportliche Leitung 
ein absoluter Profi ! 

Und ganz zum Schluss, falls ihr mal ein Spiel verlieren solltet, denkt immer dran: 
„In meiner Laufbahn habe ich mehr als 9000 Würfe verschossen, fast 300 Spiele verloren, bin immer und immer wieder gescheitert. Und genau 
deshalb bin ich erfolgreich.“ Michael Jordan

In diesem Sinne wünsche ich uns allen eine sportlich erfolgreiche, verletzungsfreie und mannschaftlich geschlossene Jubiläums-Saison 2024.



VERBANDSSPIELTERMINE 

2024

Der aktuelle Vereinsspielplan der Jugend-, Aktiven-, und 
Seniorenmannschaften inclusive Spielorte fi nden sich online via:

https://www.wtb-tennis.de/spielbetrieb/vereine/verein/mannschaften/v/20287.html
oder

https://www.tcsuessen.de/mannschaften/
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TERMINE 
U 9 KF 1 U 10 MC 1 U 10 MC 2 Kid´s Cup U 12 Junioren U 12 Juniorinnen U15

TC Leinfelden - E. 1
16:00 Uhr

ETV Nürtingen 1
15:00 Uhr

TG Plochingen TV Münsingen TC Kirchheim/T.
15:00 Uhr 15:00 Uhr 15:00 Uhr

TV Gingen TV Geislingen 1
16:00 Uhr 16:00 Uhr

TC Bernhausen 2
15:00 Uhr

TC Kirchheim/T. ETV Nürtingen
15:00 Uhr 15:00 Uhr

TC Göppingen 1
16:00 Uhr

TV Geislingen 1 TC Markwasen Reutlingen 1
16:00 Uhr 16:00 Uhr

TC Kirchheim/T.
15:00 Uhr

TC Lichtenwald ETV Nürtingen TC Bernhausen
15:00 Uhr 15:00 Uhr 15:00 Uhr

SPG Donzdorf 1 TC Bernhausen 1
16:00 Uhr 16:00 Uhr

TC Göppingen 2
15:00 Uhr

TC Eislingen TC Göppingen TG Plochingen
15:00 Uhr 15:00 Uhr 15:00 Uhr

TSV Bad Überkingen 1
16:00 Uhr

TC Göppingen 2 TC Bernhausen TC Göppingen 2
15:00 Uhr 15:00 Uhr 15:00 Uhr

TG Plochingen 1
116:00 Uhr

21.07.24

20.07.24

17.07.24

14.07.24

13.07.24

12.07.24

10.07.24

07.07.24

06.07.24

05.07.24

03.07.24

30.06.24

29.06.24

28.06.24

26.06.24

23.06.24

22.06.24

21.06.24

19.06.24

16.06.24

15.06.24

14.06.24

12.06.24

09.06.24

08.06.24

07.06.24

05.06.24

Herren 2 Herren 30 Herren 40 Damen 50 Herren 50

TC Owen 1 TC Leinfelden-Echterdingen 1
14:00 Uhr 14:00 Uhr

TA TSV RSK Esslingen 1
10:00 Uhr

TC B.W. Eislingen 1 TC Esslingen 1 TC BW Vaihingen-Rohr 1
14:00 Uhr 14:00 Uhr 14:00 Uhr

TC Albershausen 2 TC Degerloch 1
10:00 Uhr 10:00 Uhr

TA TSV Bad Überkingen 1 TV Großbettlingen 1 TC Hechingen 2
14:00 Uhr 14:00 Uhr 14:00 Uhr

Salacher TC 2 TC Weiss-Rot Stuttgart 1
10:00 Uhr 10:00 Uhr

TA GSV Dürnau 1 TC Kemnat 1 TC G.-W. Ilsfeld 1
14:00 Uhr 14:00 Uhr 14:00 Uhr

TG Plochingen 1
10:00 Uhr

TRC Schlierbach 1 TA TSG Söflingen 1
14:00 Uhr 14:00 Uhr

TC Oberstenfeld 1
10:00 Uhr

TC Stetten/F. 1 SPG TA/TC Heidenheim 1
14:00 Uhr 14:00 Uhr

TC Esslingen 2 TK Bietigheim 1
10:00 Uhr 10:00 Uhr

TC Deggingen 1 TA TSCH Esslingen 1 TA VfL Sindelfingen 1
14:00 Uhr 14:00 Uhr 14:00 Uhr

TA TV Plochingen 1 TA SV Böblingen 1
10:00 Uhr 10:00 Uhr

Herren 55 Herren 60

TC G.-W. Köngen 1 TK SSV Ulm 1
14:00 Uhr 14:00 Uhr

SPG Donzdorf 1 TC Weinstadt-Endersbach 1
14:00 Uhr 14:00 Uhr

TC Göppingen 1
14:00 Uhr

TSV Jungingen 1
14:00 Uhr

TC Esslingen 2 TC Wolfschlugen 1
14:00 Uhr 14:00 Uhr

Junioren U 15 Juniorinnen U 18 Junioren U 18 Damen 1 Damen 2 Herren 1

TA TSV Plattenhardt 1
15:00 Uhr

TA TV Nellingen 1 TC Esslingen 1
09:00 Uhr 09:00 Uhr

STC Schwäbisch Hall
10:00 Uhr

TC Kirchheim/T.
15:00 Uhr

FTSV Bad Ditzenb. -Gosb. 1 ETV Nürtingen 1
09:00 Uhr 09:00 Uhr

TEV R.W. Fellbach
10:00 Uhr

Salacher TC 2 TC Grötzingen 1
10:00 Uhr 10:00 Uhr

TG Plochingen 1
15:00 Uhr

TC Uhingen 1
09:00 Uhr

TC Tübingen 3 TC Dettingen/Erms 1
10:00 Uhr 10:00 Uhr

TC Leinfelden -E. 1
15:00 Uhr

TC Wendlingen 1 TA TV Bissingen 1
09:00 Uhr 09:00 Uhr

TATV Tamm 1 TC Uhingen 2
10:00 Uhr 10:00 Uhr

TA TSCH Esslingen 1
15:00 Uhr

TA TSV Frickenhausen 1
09:00 Uhr

TC Aalen 1 TC Faurndau 1 TV Großbettlingen 1
10:00 Uhr 10:00 Uhr 10:00 Uhr

TC Ludwigsburg 2 SPG Donzdorf 1 TC Pliezhausen 1
10:00 Uhr 10:00 Uhr 10:00 Uhr

U 9 KF 1 U 10 MC 1 U 10 MC 2 Kid´s Cup U 12 Junioren U 12 Juniorinnen U15
TC Leinfelden - E. 1

16:00 Uhr
ETV Nürtingen 1

15:00 Uhr

TG Plochingen TV Münsingen TC Kirchheim/T.
15:00 Uhr 15:00 Uhr 15:00 Uhr

TV Gingen TV Geislingen 1
16:00 Uhr 16:00 Uhr

TC Bernhausen 2
15:00 Uhr

TC Kirchheim/T. ETV Nürtingen
15:00 Uhr 15:00 Uhr

TC Göppingen 1
16:00 Uhr

TV Geislingen 1 TC Markwasen Reutlingen 1
16:00 Uhr 16:00 Uhr

TC Kirchheim/T.
15:00 Uhr

TC Lichtenwald ETV Nürtingen TC Bernhausen
15:00 Uhr 15:00 Uhr 15:00 Uhr

SPG Donzdorf 1 TC Bernhausen 1
16:00 Uhr 16:00 Uhr

TC Göppingen 2
15:00 Uhr

TC Eislingen TC Göppingen TG Plochingen
15:00 Uhr 15:00 Uhr 15:00 Uhr

TSV Bad Überkingen 1
16:00 Uhr

TC Göppingen 2 TC Bernhausen TC Göppingen 2
15:00 Uhr 15:00 Uhr 15:00 Uhr

TG Plochingen 1
116:00 Uhr
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20.07.24

17.07.24
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12.07.24

10.07.24

07.07.24

06.07.24

05.07.24

03.07.24

30.06.24

29.06.24

28.06.24

26.06.24

23.06.24

22.06.24

21.06.24

19.06.24

16.06.24

15.06.24

14.06.24

12.06.24

09.06.24
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07.06.24

05.06.24

Auswärtspiel

Heimspiel



TERMINE 

JUBILÄUMSJAHR 2024

vgl. S. 15

–



Jubiläumsjahr 2024 - TC Süssen Jahresplan

1 Mo Neujahr 1 1 Do 1 Fr 1 Mo
Oster-

montag
14 1 Mi 1 Sa 1 Mo 27 1 Do 1 So 1 Di 1 Fr 1 So

2 Di 2 Fr 2 Sa 2 Di 2 Do 2 So 2 Di 2 Fr 2 Mo 36 2 Mi 2 Sa 2 Mo 49

3 Mi 3 Sa 3 So 3 Mi 3 Fr 3 Mo 23 3 Mi 3 Sa 3 Di 3 Do 3 So 3 Di

4 Do 4 So 4 Mo 10 4 Do 4 Sa 4 Di 4 Do 4 So 4 Mi 4 Fr 4 Mo 45 4 Mi

5 Fr 5 Mo 6 5 Di 5 Fr 5 So 5 Mi 5 Fr 5 Mo 32 5 Do 5 Sa 5 Di 5 Do

6 Sa 6 Di 6 Mi 6 Sa 6 Mo 19 6 Do 6 Sa 6 Di 6 Fr 6 So 6 Mi 6 Fr

7 So 7 Mi 7 Do 7 So 7 Di 7 Fr 7 So 7 Mi 7 Sa 7 Mo 41 7 Do 7 Sa

8 Mo 2 8 Do 8 Fr 8 Mo 15 8 Mi 8 Sa 8 Mo 28 8 Do 8 So 8 Di 8 Fr 8 So

9 Di 9 Fr 9 Sa 9 Di 9 Do 9 So 9 Di 9 Fr 9 Mo 37 9 Mi 9 Sa 9 Mo 50

10 Mi 10 Sa 10 So 10 Mi 10 Fr
Clubm

eister-
10 Mo 24 10 Mi 10 Sa 10 Di 10 Do 10 So 10 Di

11 Do 11 So 11 Mo 11 11 Do 11 Sa 11 Di 11 Do 11 So 11 Mi 11 Fr 11 Mo 46 11 Mi

12 Fr 12 Mo
Rosen-

montag
7 12 Di 12 Fr 12 So

Mutterta

g
12 Mi 12 Fr 12 Mo 33 12 Do 12 Sa 12 Di 12 Do

13 Sa 13 Di 13 Mi 13 Sa 13 Mo 20 13 Do 13 Sa 13 Di 13 Fr 13 So 13 Mi 13 Fr

14 So 14 Mi 14 Do 14 So 14 Di 14 Fr 14 So 14 Mi 14 Sa 14 Mo 42 14 Do 14 Sa

15 Mo 3 15 Do 15 Fr 15 Mo 16 15 Mi 15 Sa 15 Mo 29 15 Do 15 So 15 Di 15 Fr 15 So

16 Di 16 Fr 16 Sa 16 Di 16 Do 16 So 16 Di 16 Fr 16 Mo 38 16 Mi 16 Sa 16 Mo 51

17 Mi 17 Sa 17 So 17 Mi 17 Fr 17 Mo 25 17 Mi 17 Sa 17 Di 17 Do 17 So 17 Di

18 Do 18 So 18 Mo 12 18 Do 18 Sa 18 Di 18 Do 18 So 18 Mi 18 Fr 18 Mo 47 18 Mi

19 Fr 19 Mo 8 19 Di 19 Fr 19 So 19 Mi 19 Fr 19 Mo 34 19 Do 19 Sa 19 Di 19 Do

20 Sa 20 Di 20 Mi 20 Sa 20 Mo 20 Do 20 Sa 20 Di 20 Fr 20 So 20 Mi 20 Fr

21 So 21 Mi 21 Do 21 So 21 Di 21 Fr 21 So 21 Mi 21 Sa 21 Mo 43 21 Do 21 Sa

22 Mo 4 22 Do 22 Fr 22 Mo 17 22 Mi 22 Sa 22 Mo 30 22 Do 22 So 22 Di 22 Fr 22 So

23 Di 23 Fr 23 Sa 23 Di 23 Do 23 So 23 Di 23 Fr 23 Mo 39 23 Mi 23 Sa 23 Mo 52

24 Mi 24 Sa 24 So 24 Mi 24 Fr 24 Mo 26 24 Mi 24 Sa 24 Di 24 Do 24 So 24 Di

25 Do 25 So 25 Mo 13 25 Do 25 Sa 25 Di 25 Do 25 So 25 Mi 25 Fr 25 Mo 48 25 Mi

26 Fr 26 Mo 9 26 Di 26 Fr 26 So 26 Mi 26 Fr 26 Mo 35 26 Do 26 Sa 26 Di 26 Do

27 Sa 27 Di 27 Mi 27 Sa 27 Mo 22 27 Do 27 Sa 27 Di 27 Fr 27 So 27 Mi 27 Fr

28 So 28 Mi 28 Do 28 So 28 Di 28 Fr 28 So 28 Mi 28 Sa 28 Mo 44 28 Do 28 Sa

29 Mo 5 29 Do 29 Fr 29 Mo 18 29 Mi 29 Sa 29 Mo
Tennis 

Camp?
31 29 Do 29 So 29 Di 29 Fr 29 So

30 Di 30 Sa 30 Di 30 Do 30 So 30 Di 30 Fr 30 Mo 40 30 Mi 30 Sa 30 Mo 1

31 Mi 31 So 31 Fr 31 Mi 31 Sa 31 Do 31 Di

Fixe Termine: Roland Garros Wimbledon US Open Schulferien

BZM-Aktive/Sen Verbandsrunde

Fußball-EM - Public Viewing?

Olympiade Paris 2024

HV

Stadtfest 

Donzdorf

Stadtfest 

Süssen

Christi 

Himmelfahrt

Januar Februar März April Mai

Arbeitsdienst

Arbeitsdienst

D - Schottl.

Pfingsten

Stadtfest 

Süssen

DezemberAugust September Oktober November

Allerheiligen

Heilige Drei 

Könige

Tag der Dt. 

Einheit
TCS - Fest

schaftren

Tennis 

Camp?

Juli

Trainings-

camp

Tag der 

Arbeit

Juni

Pfingst-

montag

Ende der 

Sommerzeit

Fron-

leichnam

Silvester
Reforma-

tionstag

Karfreitag

Beginn der 

Sommerzeit

Tennis 

Camp?

1. Advent

TCS - Gala

2. Weih-

nachtstag

Tennis Camp?

Mixed-Cup

Arbeitsdienst D - CH

D - Ungarn

Arbeitsdienst

Stadtfest 

Donzdorf

Arbeitsdienst

Heiligabend

1. Weih-

nachtstag

Strassacker

GEMEINSAME AUFSTIEGSFEIER 2023

17



BERICHTE DER 

JUGEND
Die letzte Sommersaison war für uns Süßener zum einen eine Saison mit vielen erfolgreichen Teams und Spiele-
rinnen und Spielern, zum anderen mussten wir auch den ein oder anderen Rückschlag aus sportlicher Sicht weg-
stecken. 

Hochmotiviert und mit viel Vorfreude gingen unsere Teams in der neu gegründeten Spielgemeinschaft mit dem 
Salacher TC ins Rennen.  Sage und schreibe elf Jugendmannschaften sowie vier VR-Talentiade Teams gingen für 
die SPG an den Start. Insgesamt über 80 Kinder waren gemeldet. Sie trainierten und spielten unter der Leitung der 
Tennisschule Fabian Donsbach. 

Kids Cup U12 1 Staffelliga
Dies war die erste gemischte Mannschaft mit Kindern des Salacher TCs. Aus Süßener Sicht hebt sich vor allem die 
tolle Einzelleistung mit positiver Bilanz auf Position 1 von Laura Rieder (4:2) hervor. 
Leider stieg das Team jedoch ab. 

Kids Cup U12 2 KS2
In der zweiten Mannschaft, die sich nur aus Süßener Spielerinnen und Spielern zusammensetzte, konnte man im 
ersten Spiel mit 3:3 Matches, 6:6 Sätze und 29:29 Spiele gegen SPG Ebersbach/Hochdorf-Reichenbach/Notzingen 
ein Unentschieden einfahren. Die restlichen Spiele gingen leider verloren. Hervorzuheben ist auch hier, trotz des 
Absteigs in die KS 3, die tolle Leistung von Silva Schmid mit einer 3:0 Einzelbilanz. 

Es spielten in beiden U12 Kids Cup Teams: Laurin Emmel, Lorenz Braun, Vanessa Staudenmaier, Julian Schell, 
Nico Zeller, Ferdinand Ahl, Manuel Anderle, Laura Rieder und Leonie Eltrop

Junioren U12
Ein absolutes Ausrufezeichen setzten die neu gegründeten Junioren U12. Wie bereits befürchtet, war man in der 
Bezirksstaffel 1 unterfordert und dominierte mit 4:0 Begegnungen und 22:2 Matches. Dabei wurden die zwei abge-
gebenen Matches nur aufgrund einer nicht vollständigen Mannschaft verloren. 
Nächste Saison wird in der Staffelliga angegriffen. 
Es spielten: Alea Barth, Jan Luca Sedlak, Liam Stähle, Phil Bailey, Chris Bailey

Junioren U15 1
Eine weitere gemischte Mannschaft aus Süßenern und Salachern landete auf Tabellenrang 5 mit 1:4 Begegnungen. 
Hier konnte man gegen Kirchheim/Teck 2 punkten, in Form eines 6:0 Siegs dank eines vollständigen Teams mit Top-
spielern aus Salach und Süßen. Die Bezirksstaffel 2 konnte so gehalten werden.

Junioren U15 2 Kreisstaffel 2
Leider konnte unsere zweite U15 Mannschaft mit 0:6 Begegnungen und 2:34 Matches in ihrer Gruppe nicht ganz 
mithalten. Trotzdem gab es auch hier spannende Spiele und es wurde toll gekämpft. Auf ein Neues im Nächsten 
Jahr!

Es spielten in beiden Teams: Janne Niklas Vollmer, Alea Barth, Jan Luca Sedlak, Liam Stähle, Phil Bailey, Chris 
Bailey, Johannes Kralisch, Rafael Rembold, Liam Gregori, Benjamin Schmid, Paul Jaeckel, Lou Lunas Dörksen



Juniorinnen U15 Kreisstaffel 1 Platz 1: Aufstieg in Bezirksstaffel 2
Mit starken 4:0 Begegnungen und 18:6 Matches setzten unsere U15-Mädels auf ihren letztjährigen Aufstieg direkt 
noch einen drauf. Es gab lediglich eine enge Begegnung gegen den TCN Neuenhaus. Eva und Laura konnten mit 
lockeren Siegen in Einzel und Doppel die Grundlage für den 3:3 Sieg schaffen. Marie Schmid konnte trotz knapper 
Niederlage im MTB den zum Sieg führenden Satz ergattern. 
Es spielten: Eva Polisensky (7:0), Antonia Ritzer (3:0), Marie Schmid (3:2), Laura Rieder (8:0), Marie Kühnel (2:2), 
Mara Augenstein (0:3), Maya Polisensky (1:1)

Gemischte Junioren U15 Klassenerhalt auf Rang 4
Begegnungen 2:3, Matches 14:16
Das reine Salacher Team konnte eine ausgeglichene und kämpferisch tolle Saison darbieten und so die Spielklasse 
für die nächste Saison sichern.

Junioren U18 1 Staffelliga
Ein kleiner Rückschlag für uns: Die Junioren U18 mussten wir nach drei verlorenen Matches zurückziehen, da wir 
leider zu wenig Spieler hatten, um den Kader ausreichend zu füllen. 
Nächstes Jahr greift man eine Liga tiefer an.
Es spielten: Thomas Ott, Liam Stähle, Fabian Aleo, Benjamin Schmid, Rafael Rembold

Junioren U18 2 in der KS 2
Das reine Salacher Team konnte mit toller Leistung überzeugen und erkämpfte sich den Aufstieg. 

Juniorinnen U18 1 
Ebenso solide konnten die Salacher U18 Mädels ihre Klasse halten und tolle Einzel- sowie Teamleistungen zeigen. 

Juniorinnen U18 2 KS1
Begegnungen 2:1, Matches 13:5 
Die neu gemeldete U18 Mannschaft mit den Süßener Akteurinnen musste sich leider am ersten Spieltag denkbar 
knapp mit 3:3 und 6:7 geschlagen geben, obwohl man nur zu dritt antrat. Damit schrammte das Team leider am Auf-
stieg vorbei und zielt diesen nun in der nächsten Saison an.
Es spielten: Eva Polisensky (2:0), Antonia Ritzer (3:0), Laura Rieder (5:1), Leni Seliger (2:0), Marie Kühnel (3:2), 
Mara Augenstein (2:1).



Berichte der VR-Talentiade

VR-Talentiade U9
Unsere jüngsten Balltalente der SPG Salach/Süßen absolvierten mit großer Motivation und Begeisterung ihre ersten 
Spiele gegen Mannschaften aus Kirchheim/Teck, Deggingen, Jesingen und Bad Dietzenbach/Gosbach.

Für die SPG Salach/Süssen 1 spielten: Lisa Straub, Lea Vanessa Vormann, Phoebe Lin Dörksen, Lou-Marie Dons-
bach, Luena Fee Dörksen, Laura Weberchen, Romy Mann, Lukas Staudenmaier, Emelie Erhardt, Lily Ann Lammel, 
Leesha Lammel und Maximilian Liu.

In ihrer Gruppe belegten sie mit 2:2 Punkten den 4. Platz.

Die SPG Salach/Süssen 2 spielten gegen Mannschaften aus Schlierbach, Göppingen, Lichtenwald und Dürnau.

Gespielt haben: Lea Vanessa Vormann, Nino Rodin, Silvia Siwach, Tim Wahl, Samuel Strasser, Jakob Strasser, Lily 
Ann Lammel, Leesha Lammel und Maximilian Liu.

In ihrer Gruppe belegten sie mit 3:1 Punkten den 2. Platz.

Die einzelnen Talentiaden bestanden außer den vier Einzel- und zwei Doppelspielen mit vier Gewinnsätzen auch 
über vier Staffelwettbewerbe, bei denen Bewegung, Schnelligkeit und Geschicklichkeit mit Tennisbällen gefragt war. 

Unsere Youngsters waren mit Freude und Eifer dabei.

Herzlichen Glückwunsch an unsere Sportler und vielen Dank an unseren Trainer Fabian Donsbach und sein Team! 
Dank auch an alle Eltern, die sich für Durchführung, Verpfl egung und Fahrdienste engagiert haben.

VR-Talentiade U10
Das U10 Team des TC Süßen konnte sich in den Gruppenspielen gegen alle Gegener durchsetzen und zog somit 
völlig verdient ins Bezirksfi nale in Münsingen ein, um um den begehrten Titel des Bezirksmeisters zu kämpfen. Die 
Spielerinnen und Spieler Alea Barth, Jan Sedlak, die Zwillinge Phil und Chris Bailey gaben im Finale ihr Bestes und 
zeigten beeindruckende Leistungen auf dem Tennisplatz. Mannschaftsführer Brian Bailey und Trainer Fabi waren 
hierbei mit vor Ort. 

Im Halbfi nale hatte das Team zuvor den TC Markwasen Reutlingen klar besiegt und zog mit großem Selbstvertrau-
en ins Finale ein. Hier trafen sie auf den starken Konkurrenten des TV Reutlingen.

Das Finale war äußerst spannend und hart umkämpft. Nach den Staffeln stand es unentschieden und beide Teams 
kämpften mit großem Einsatz um jeden Punkt. Die Punkte für das Korbballspiel gingen leider an die Reutlinger. 
Trotz der Niederlage im Korbball ließen die Spieler des TC Süßen die Köpfe nicht hängen und gingen mit neuer 
Motivation in die Einzel- und Doppelspiele. Jan Sedlak erwies sich erneut als starker Einzelspieler und gewann 
souverän sein Match. Doch auch die anderen Spielerinnen und Spieler kämpften tapfer und zeigten ihr Können auf 
dem Platz.



In den Doppeln setzte das Süßener Team seine harmonische Zusammenarbeit unter Beweis und gewann beide 
Matches deutlich. Letztendlich reichte es nicht ganz zum Sieg gegen die starken TV Reutlinger.

Trotz der knappen Niederlage im Finale können die jungen Spielerinnen und Spieler des TC Süßen stolz auf ihre 
Leistung sein. Der 2. Platz beim Bezirksfi nale ist ein großer Erfolg und zeigt, dass das Team zu den besten im Bezirk 
gehört. Die starke Teamdynamik und der unermüdliche Einsatz haben sich bezahlt gemacht und machen Hoffnung 
auf eine erfolgreiche Zukunft.

Der Tennisclub Süßen gratuliert dem gesamten U10 Team Alea, Jan, Phil, Chris, Lukas und Nino zu diesem groß-
artigen Erfolg und bedankt sich herzlich für ihren Einsatz und ihre Leidenschaft für den Tennissport. Ein besonderer 
Dank gilt auch dem Trainerteam, das die Spielerinnen und Spieler optimal vorbereitet hat sowie den Eltern, die das 
Team so tatkräftig unterstützt haben.

Fazit
Wir Jugendbetreuer sind mit dem Verlauf der letzten Saison sehr zufrieden und freuen uns mit und über die erfolg-
reichen Kinder und Jugendlichen, die mit Spaß, Ehrgeiz und Fleiß dabei waren!

Die Zusammenarbeit mit dem Salacher TC verlief sehr gut, jedoch blieb die Hoffnung, die Spieler der Mannschaften 
etwas mehr durchzumischen aus. Daher haben wir Vorstände und Betreuer aus Salach und Süßen in gegenseiti-
gem Einvernehmen entschieden, dieses Jahr wieder als alleinstehende Vereine an den Start zu gehen und die SPG 
aufzulösen. 
Somit beschränkt sich die Anzahl an gemeldeten Teams für die Saison 2024 auf jeweils eine Mannschaft in den 
Altersklassen U9, U12 Kids Cup, U12 Junioren, U15 Juniorinnen, U15 Junioren, U18 Juniorinnen, U18 Junioren 
sowie zwei U10 Teams. 

Auf unserer Anlage sehen wir Talente und tolle Teams in allen Altersklassen, Mädels sowie Jungs! Darauf sind wir 
sehr stolz und freuen uns über diese positive Entwicklung, die wir natürlich unseren Trainern Fabi, Vijay, Nik und Te-
jas sowie allen Mithelfenden, Betreuern und Eltern zu verdanken haben. Unsere Teams der Jugenabteilung freuen 
sich auch dieses Jahr über jede Form der Unterstützung, auf und neben dem Court!
In diesem Sinne eine schöne, verletzungsfreie und sportlich erfolgreiche Saison.

Eure Jugendwarte
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TCS - HISTORIE

1971: In einer sportbegeisterten Gemeinde wie Süssen mit den traditionsreichen Sportarten 
Fußball, Handball, Turnen, Leichtathletik und Tischtennis fehlte noch der Tennissport.

Dies ließ die Herren Brühl, Schäfer und Weidmann nicht ruhen, die Gründung einer Interes-
sengemeinschaft Tennis ins Leben zu rufen. Die Tennisplätze sollten von den Mitgliedern in 
Eigeninitiative gebaut werden.

1974: Am 27.05. fi ndet im Nebenraum des Gasthofs Hirsch die Gründungsversammlung des 
Tennisclubs Süssen statt. 51 Mitglieder haben ihren sofortigen Beitritt erklärt.

Am 20.09. werden die ersten drei Tennisplätze durch die Vorstandschaft für 160 Mitglieder er-
öffnet.

1976: Drei weitere Tennisplätze werden fertiggestellt und die Baugenehmigung für das Club-
haus wird erteilt. Die Mitgliederzahl ist auf 325 angewachsen. 

1978: Die 1. Herrenmannschaft steigt in die Bezirksliga auf und der Mitgliederstand erreicht mit 
380 einen Höchststand. Erster Trainier ist Peter Smith aus Neuseeland.

1984: Die HV gibt den Startschuss für den Bau eines Clubhauses. Am 15. September fi ndet 
die Feier zum 10-jährigen Bestehen auf dem Staufeneck statt. 108 Forderungsspiele fi nden 
auf der Anlage statt.

1991: Die Plätze 7 und 8 werden eingeweiht.

1993: Beim TC Süssen herrscht striktes „Weiß-Spiel-Gebot“. Trainer ist Martin Honek.

1995: Die Herren 55 steigen in die Oberliga auf, die bis dato höchste Spielklasse, in der eine 
Süssener Mannschaft gespielt hat.

1999: Das 25-jährige Jubiläum wird auf Burg Staufeneck gefeiert.

2001: Sportlich bislang erfolgreichstes Jahr der Clubgeschichte mit insgesamt 6 Aufsteigern. 
Die Herren 1 spielen in der Saison 2002 erstmals in der Verbandsliga.

2006: Die Herren 55 spielen erstmals in der Württembergliga.

2007: Nach 2 Aufstiegen in Folge spielen die Herren 30 ebenfalls in der Württembergliga.

2013: Erstmals nach vielen Jahren nimmt wieder eine Damenmannschaft des TC Süssen am 
Spielbetrieb teil und diese schafft den sofortigen Aufstieg in die Bezirksoberliga.

2014: Der TC Süssen feiert sein 40-jähriges Bestehen und die Herren 60 werden Meister der 
Württembergstaffel.
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1982: Tennisschule 
Rolf Staguhn

1976: 6 Tennisplätze, Club-
haus und 325 Mitglieder 1995: Herren 55 Oberliga

2004: Herren 2 – Aufstieg in 
die Verbandsklasse

2006: Herren 30 – Aufstieg in 
die Württembergliga

2015: Damen 1 mit Trainer 
Kalle

2015: Herren 1 - Aufstieg in 
die Verbandsliga

2017: Junioren – Aufstieg in 
die Verbandsliga

2004: Juniorinnen
2005: Herren 30 - Aufstieg in 

die Oberliga

2007: Herren 30 – 
Württembergliga

2014: Herren 60 – Meister der 
Württembergstaffel

Auszüge aus dem TCS - Mannschaftsarchiv



Sabrina Brell: 
- 1.Platz Damen B Bezirksmeisterschaften Halle 2013 
- 2.Platz U 14 (w) Bezirksmeisterschaften Halle 2013 
- Teilnahme Württembergische Meisterschaften U14 (w) 

 
 
Lena Burkhardtsmaier: 
- 1.Platz U16 (w) Bezirksmeisterschaften Halle 2013 
- 2.Platz Damen A in Westerheim 2012 
- Teilnahme Württembergische Meisterschaften U16 (w) 
- Aufstieg von LK 14 in LK 9 

Turniererfolge

Tom Weller: 
- 2.Platz U 14 (m) Bezirksmeisterschaften Halle 2013 
- 1.Platz U 14 (m) Westerheim 2012 
- 1.Platz U 14 (m) Nattheim 2012 
- Teilnahme Württembergische Meisterschaften U14 (m) 

Linus Schnarrenberger 
- 3.Platz U12 (m) Bezirksmeisterschaften Halle 2013 
- Teilnahme Württembergische Meisterschaften U12 (m) 
- Teilnahme im Bezirkstraining 

Benedikt Domay: 
1.Platz U16 (m) Westerheim 
2012 
 

Sina Maunz: 
2.Platz U 16 (w) 
Bezirksmeisterschaften Halle 
2013 

Neuzugänge

       Marvin Langner                                          Leonie Werner                                          Daniel und Michael Gauder  
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BADER Metallverarbeitung GmbH
Robert-Bosch-Straße 21

D-73079 Süßen

Telefon (0 71 62) 9 33 40-00

Telefax (0 71 62) 9 33 40-18

Metallverarbeitung GmbH

Liebe Tennisfreunde,

wir wünschen Euch eine 

erfolgreiche Saison und viel

Spaß an Eurem Hobby!

2017: Herren 65 - Aufstieg in 
die Württembergstaffel

2020: Herren 1 - 
Aufstieg in die Bezirksliga

2020: Damen 40 - Aufstieg in 
die Verbandsliga

2022: Aufstieg Juniorinnen 
U15

2018: Herren 50 - Aufstieg in 
die Oberliga

2020: Herren 30 - Aufstieg in 
die Oberliga



ARCHIV 1974 - 1983
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MANNSCHAFTSBERICHTE

AKTIVE UND SENIOREN

Aufstieg:   Herren 1 (Bezirksoberliga), Herren 2 (Bezirksklasse 2), Herren 50 (Oberliga), 
   Herren 60 (Verbandsstaffel) 

Klassenerhalt:  Damen 1 (Verbandsliga), Herren 30 (Württembergliga), Herren 40 (Bezirksstaffel 2)

Neue Teams:  Damen 40 werden zu Damen 50 (Bezirksoberliga), Herren 55 (Staffelliga), Damen 2

Folgt uns!

D
E-Ö

K
O
-037

www.auer-fruchtsaefte.de

Alte Steige 39 / 73111 Lauterstein



VERBANDSSPIELTAGE 2023



DAMEN

Verbandsliga Saison 2023 - Klassenerhalt Teil 5

TEC WALDAU 4 vs. DAMEN 8:1:
Waldau 4? Geht man nach der Meldeliste war es 
zum größten Teil die 2. Waldauer Damenmann-
schaft (Württembergliga) welche uns an diesem 
Spieltag erwartete. Mit 4 Ranglistenspielerinnen 
und 2 Nachwuchstalenten hatten wir es nicht ein-
fach und so war es am Ende Marisa an 6 vorbehal-
ten uns den Ehrenpunkt zu sichern.

DAMEN vs. TC MÖSSINGEN 8:1
Ganz anders präsentierte sich uns der folgende 
Spieltag gegen die Mannschaft des Tc Mössingen. 
Alle Einzel von Position 2-6 konnten klar gewonnen 
werden, einzig Saumya verlor knapp im Matchtie-
break. Auch die Doppel konnten wir alle für uns 
entscheiden und somit als klare Sieger hervorge-
hen. Mössingen zog im Verlauf der Saison seine 
Mannschaft zurück, weshalb unser Ergebnis leider 
nicht in die Gesamtwertung zählte, jedoch war so-
mit auch  ein Abstiegsplatz weniger zu besetzen.

SÜSSEN vs. SCHWENDI: 6:3
Ein wichtiger Spieltag stand an, dessen Sieg im 
Vorraus schon als essenziell für den Klassenerhalt 
erörtert werden konnte. Effi zient und zielorientiert 
wie wir sind, war nach 5 gewonnenen Einzeln 
schon klar, dass man uns den Tagessieg nichtmehr 
nehmen konnte. Bestimmt war auch diese Tatsa-
che und nicht unser mangelnde Konsequenz im 
Doppel der Grund, dass wir noch 2 Doppel im MTB 
abgeben mussten.

TA MENGEN vs DAMEN 0:9
Den erhofften Sieg konnte man einfahren, der den 
vorzeitigen Klassenerhalt nahezu sicher machte. 
Saumya musste im Spitzeneinzel gegen Jana Lutz 
(LK 2) ihr bestes Tennis zum 6:4, 6:3 Sieg bieten. 
Alyssa war in Topform und ließ gegen Judith Alex-
ander beim 6:2, 6:3 nichts anbrennen. Lara konn-
te den Widerstand von Luisa Arnold früh brechen, 
Endergebnis 6:2, 6:0. Sabrina A. beherrschte Mar-
leen Tuttlies sicher mit 6:3, 6:2. Sabrina B. konnte 
endlich auch mal wieder grüne Pfeile bei mybig-
point sammeln und siegte nach einem Zitterstart 
durch ein letztendlich ungefährdetes 7:6, 6:1 über 
Alexandra Fürst Hauser. Gewohnt souverän über-
rollte unser „Rookie“ Marisa Sina Pfeiffer mit 6:0, 
6:1. In den Doppeln siegten jeweils in zwei Sätzen: 
Saumya und Alyssa,  Lara und Pamina, Sabrina B. 
und Marisa. 
TC Mössingen hat seine Mannschaft zurückgezo-
gen, somit standen wir mit 2:1 statt 3:1 immer noch 
gut da!
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D R . S T E FA N T R U N K & PA M I N A B R E L L
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v.l.n.r. Marisa Barth, Lara Hald, Carina Burger, Saumya Vig, Alyssa Baur, Sabrina Assmann, Pamina Brell, Sabrina Brell



30

TC HECHINGEN vs DAMEN 6:3
Beim Meister zogen wir uns gut aus der Affäre, vor allem dank des gewonnen 3-er Doppels, welches sich zu einem wahren 
Krimi mit gutem Ausgang für uns (Gott sei Dank!) entwickelte. Aber von vorne: Alyssa (0:6, 1:6 Leonie Schondelmaier), Sab-
rina B., (0:6, 1:6 Carmen Schmid) und Pamina (3:6, 2:6 Delia Maier) hatten keine Siegchance. Wiederum eine sensationelle 
Leistung zeigt Marisa beim 6:2, 6:3 über Ira Vogelmann (LK 6). Saumya konnte bei Hitzewarnung Alessa Maier (LK 2) frei 
nach dem Motto: ‚It`s gonna get ugly, but I have to do it‘, mit 7:5, 2:6, 10:5 niederringen. Lara kam gut aus den Startlöchern, 
lieferte der LK-besser positionierten US-Amerikanerin Jenna Payne einen Wahnsinns-Marathon mit 6:3, 0:6, 7:10, leider nicht 
erfolgreich. In den Doppeln unterlagen Saumya und Alyssa, ebenso wie Carina und Sabrina Brell deutlich in zwei Sätzen. Der 
Showdown spielte sich dann im 3er Doppel ab. Hechingen wechselte Top(Instagram)Star Leonie Baumgärtner ein, um zusam-
men mit Ira Vogelmann gegen unser Dream-Doppel Lara und Marisa anzutreten. Nach vergebenen Matchbällen für unsere 
Mädels im zweiten Satz, mussten sie doch noch ins MTB, in welchem dann aber ein Traumstart hingelegt wurde! 7:2 hieß der 
Spielstand, nach einer ewigen Diskussion, welche die beiden Gegnerinnen dann (Original-Ton) ‚‚mehr durcheinander brachte 
als alles andere‘‘. Durch diesen Vorteil konnten Lara und Marisa natürlich den Sack zumachen. ;-)

DAMEN vs TK BIETIGHEIM 1:8
Wie erwartet sehr stark präsentierten sich die Damen aus dem Unterland (mit LK 3 – 6), und waren für uns, ohne unseren Roo-
kie Marisa nicht zu bezwingen. Saumya unterlag in einem hochklassigen Match der Tschechin Danessa Dobiasova mit 4:6, 
3:6 bei marginalen Qualitätsunterschieden. Alyssa konnte gut gegen Darja Grigorieva mithalten,zog sich mit 2:6, 3:6 ordentlich 
aus der Affäre. Gewohnt bissig zeigte sich Lara beim 6:4, 7:6 über Carolin Unkauf (LK 4). Sabi konnte leider auch keinen Punkt 
für uns holen, trotz dem knappen 2:6, 4:6 gegen Isabel Bergelt. Leider chancenlos waren Carina (0:6, 0:6 Marleen Gläser) und 
Pamina Brell (1:6, 1:6 Selina Wohlfarth). Auch in den Doppeln gab es diesesmal nichts zu holen. Nichtsdestotrotz hatten wir 
an diesem Spieltag das Ziel Klassenerhalt erreicht.

DAMEN vs TC WINNENDEN 4:5
Denkbar knapp und doch auch etwas unglücklich unterlagen wir dem Tabellennachbarn aus Winnenden am letzten Spieltag. 
Das Fehlen von Saumya galt es bestmöglich zu kompensieren und resultierte im Aufrutschen jeder Spielerin um eine Position 
nach oben. Alyssa, nun an Position 1, unterlag der ehemaligen 600 der Weltrangliste Barbora Kotelesova glatt in zwei Sätzen. 
Lara Hald an 2 hingegen hatte bei ihrem souveränen Sieg über Johanna Lutz wohl schon die Sommerferien vor Augen. Der 
Preis für die längsten Matches ging diesmal an Sabrina Assmann (vs. Linn Böning) an 3 und Carina Burger (vs. Mona Schau) 
an 4, welche beide nach langem und hartem Kampf unglücklich knapp zum Sieg gratulieren mussten. Wie man es richtig 
macht, zeigte uns Platz 8, auf welchem sowohl Pamina Brell (vs. Annea Schelling) an 5 als auch wie gewohnt Marisa Barth 
(vs. Carina Fleschmann) an 6 in Rekordzeit Platzpfl ege betrieben.
Um das ausgeglichene 3:3 zu Süssener Gunsten zu drehen, kam für das Doppel Sabrina Brell zur Hilfe geeilt- blöd nur, dass 
die für Winnenden aufspielende Bulgarin Krasimira Huteva die gleiche Idee hatte.
Baur/S. Brell unterlagen dem „one-woman“ Doppel Kotelesova/Lutz trotz spektakulärer Volleymanöver klar in 2 Sätzen. Eine 
knappere Angelegenheit bot das Doppel Assmann/P. Brell, welches gegen Böning/ Fleschmann nicht chancenlos den Kürze-
ren zog. Ein Hechingen Revival feierte das Doppel Hald/Barth. Sie konnten sich auch gegen Huteva/ Schau im Matchtiebreak 
behaupten.
Der „goldene Blumentopf“ (Zitat Sabrina Brell) konnte somit nicht gestemmt werden, der Klassenerhalt allerdings war trotzdem 
gesichert.

AUSBLICK 
Man tritt in einer sehr ausgeglichenen Siebener - Gruppe an. Lediglich TEV Fellbach hebt sich aufgrund der guten LKs in 
Spitze und Breite etwas ab und sollte als Meisterschaftsfavorit gelten. Auf Augenhöhe befi ndet man sich mit TC Aalen, TA TV 
Tamm, TC Tübingen 3, STC Schwäbisch Hall und TC Ludwigsburg 2. Die Tagesform wird hier ausschlaggebend sein. Wie 
jedes Jahr heißt die Zielsetzung Klassenerhalt. Im Kader gibt es Veränderungen. 
Punktegarantin Lara Hald sieht, genauso wie unsere erfahrene Doppelspezialistin Sabi Assmann Mutterfreuden entgegen. 
Beide werden nicht zur Verfügung stehen. Auf der Spitzenposition könnte die bereits bekannte, sehr spielstarke Estin, Valeria 
Gorlats stehen respektive die Fed Cup Spielerin aus Malta, Elaine Genovese. Einsätze einer der beiden Akteurinnen sind nicht 
zu jedem Spiel gesichert. Erfolgsquote ca 50 - 75%. 

Nachfolgende Positionen werden wie folgt besetzt: Alyssa Baur - Marisa Barth - Carina Burger - Sabrina Brell - Pamina Brell 
- Stephanie Thomas - Paulina Ludmann - Eva Polisensky.





DAMEN 40

Kein krönender Abschluss für`s 
Prosecco-Team

Bereits vor der Saison stand fest, dass es unser 
letztes Jahr bei den Damen 40 sein wird, denn 
2024 dürfen dann auch unsere beiden „Küken“ 
Damen 50 spielen. So starteten wir im März erst 
mal mit einem Team-Ausfl ug nach Barcelona in 
die Saison 2023.

Hochmotiviert und mit frisch gestärktem Team-
geist fuhren wir im Juni zu unserem ersten Aus-
wärtsspiel nach Weilheim. Dagmar und Mascha 
konnten ihre Einzel für sich entscheiden, wäh-
rend Susi, Tini, Geli und Gitta sich geschlagen 
geben mussten. Leider konnten die Doppel 
Brell/Hilbig, Fritz-Schneider/Schnarrenberger 
und Haueisen/Maunz keinen weiteren Punkt ho-
len, sodass wir mit einem 2:7 – Ergebnis dem 
Rückspiel mit etwas mulmigem Gefühl entge-
gensahen.

Das Hinspiel gegen den TA TSCH Esslingen 
1 fand in Süßen statt. Dieses Mal gewann nur 
Dagmar ihr Einzel, und auch im Doppel konnten 
wir nur einen Punkt holen. Somit endete unser 
2.Spieltag ebenfalls mit einem 2:7.

Am 01.07. empfi ngen wir dann den TC Weilheim 
1 zum Rückspiel. Wie immer war auf Dagmar 
Verlass. Weitere Punkte für Süßen holten Biggi 
Brell im Einzel und das Doppel Brell/Hummel - 
Endstand 3:6
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An Spieltag Nr. 4 gegen  den TA VFL Pfullingen erkämpften Dagmar und Geli die Punkte im Einzel und 
dabei blieb es leider mal wieder -  2:7. 

Auch in den Rückspielen gegen Esslingen (2:7) und Pfullingen (3:6) konnten wir in dieser Saison
keine besseren Ergebnisse erzielen und verlassen die Damen 40 mit einem Abstieg.

Für die kommende Saison gibt es bei den Damen 40 einen Alterklassenwechsel in  die AK 50. Der Kader 
bleibt unverändert. In der neuen Altersklasse trifft man auf altbekannte Mannschaften. Prognostisch wird 
es wieder etlich enge Partien geben. Dies sicherlich nicht gegen den TC Esslingen, mit einer Startruppe 
von LK 4 (Sabine Gehrung, DTB Nr. 40) - LK 10. Der Verfasser konnte nicht recherchieren, woher dieses 
Team kommt, vermutet eine Neugründung und eine zu schlechte Einstufung seitens des WTB. Notabene: 
Der Württembergliga Meister 2023 Damen 50 TC Weiss Rot Stuttgart hatte LK 4 - 12 auf Pos. 1 - 6.

ZUKUNFT IN STAHL

Tel. 07162 4091-0Stahlbau Süssen GmbH 

PLANUNG & KONZEPTION | KONSTRUKTION & STATIK | FERTIGUNG IN BESTER QUALITÄT | TERMINGERECHTE MONTAGE 

STAHLBAU | INDUSTRIEBAU | DESIGNBAU 
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HERREN 1

Mission Aufstieg erfolgreich geglückt!

Nachdem die Herren 1 durch drei Rückkeh-
rer verstärkt werden konnten, war das Sai-
sonziel, der Aufstieg in die Bezirksoberliga, 
sehr schnell defi niert. 
Beim Saisonauftakt gegen Göppingen 2 
konnte mit einem überzeugenden 9:0 Sieg 
direkt Selbstvertrauen gesammelt werden. 
Eine Woche später wartete mit der sehr jun-
gen und ambitionierten Mannschaft aus Kön-
gen / Lichtenwald ein erster Prüfstein. Durch 
solide Einzelleistungen wurden die Weichen 
schnell auf Sieg gestellt.

Den nächsten Heimsieg konnten die Her-
ren 1 bei sehr heißen Temperaturen gegen 
Faurndau 1 ebenfalls direkt in den sechs 
Einzelpartien einfahren. Der zweite Prüf-
stein wartete am vorletzten Spieltag mit 
der Mannschaft aus Leinfelden-Echterdin-
gen. Bei Leinfelden-Echterdingen war ein 
Spieler mit LK2 an Position 1 gesetzt, so 
dass die Herren 1, die bis dato von Vijay 
Siwach unterstützt wurde, durch dessen 
Bruder die Nummer 1 der Herren 30 Nikunj 
Siwach verstärkt wurde.

Das erwartete Spitzeneinzel war durch eine 
Verletzung des Gegners geprägt und wurde 
schnell für Süßen entschieden. Nach einem 
3:3 in den Einzeln musste das Spiel in den 
Doppeln entschieden werden, was durch 
eine gute taktische Aufstellung der Doppel 
gelang. Durch diesen Sieg war der Aufstieg 
bereits schon so gut wie sicher, jedoch wollte 
man mit einer weißen Weste in die Bezirks-
oberliga aufsteigen und sich nicht auf die 
Schützenhilfe anderer Mannschaften verlas-
sen. Mit einem deutlichen 7:2 Sieg bei der 
Sportvereinigung 1845 Esslingen wurde die 
Aufstiegsfeier eingeläutet. 



In der kommenden Saison in der Bezirks-
oberliga gilt es die Klasse zu halten und sich 
dort zu etablieren.
Ein großer Dank geht an die zahlreichen 
Zuschauer, die uns stets unterstützt haben 
sowie an die Herren 30 für den Spieleraus-
tausch, der sowohl den Klassenerhalt der 
Herren 30 als auch den Aufstieg der Herren 
1 ermöglichte.

Diese Saison geht es nun in einer 5er Grup-
pe ausschliesslich gegen Gegner aus dem 
Bereich Esslingen/Nürtingen/Reutlingen. 
Leider fehlt da der gewünschte Lokalkolorit. 
1000:1 - Favorit TC Dettingen/Erms mit ge-
fühlten Württembergliga-Spielern auf vorde-
ren Positionen. Die übrigen Mannschaften 
sind schwer einzuschätzen. TC Pliezhausen 
meldet 4 Kroaten innerhalb den ersten 6 
Positionen. Wer spielt? - TV Grossbettlingen 
wartet mit einer konstanten Gruppe mit LK 6 
- LK 8 auf, ohne große Stärken/Schwächen.
Nach fachlicher Experteneinschätzung sollte 
der TC Grötzingen am ehesten zu bezwin-
gen sein, was zum angestrebten Klassener-
halt reichen wird. Zum Kader: Tejas Kapoor 
(Nr. 1) resp. Vijay Siwach (Nr. 2) werden sich 
voraussichtlich mit ihren Einsätzen abwech-
seln. Ständig spielen werden: Steffen Zeiss, 
Marcel, Kroiss, Martin Wist, Nick Hummel, 
Jonas Duller, Thomas Ott, Stephan Altvatter, 
Michael Haug, Lars Wiget -> allerdings mit 
der Option, hin- und wieder in der 2. Mann-
schaft auszuhelfen.
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HERREN 2

Saisonrückblick: TC Süßen Herren II

Spielüberblick und Höhepunkte

Die Saison der zweiten Herrenmannschaft des TC Süßen war von spannenden Matches und 
wichtigen Siegen geprägt, die schließlich zum Aufstieg führten. Jedes Spiel zeigte wichtige 
Momente der Entwicklung und Stärke des Teams.

Spiel gegen TA TSV Bad Überkingen 1
Der Auftakt gegen TA TSV Bad Überkingen 1 endete mit einer knappen 5:4 Niederlage. Ein 
Aufstellungsfehler in den Einzeln und ein verlorenes entscheidendes Doppel im Match-Tie-
break prägten diesen schwierigen Start.

Spiel gegen TC Hochdorf-Reichenbach 1
Das zweite Spiel gegen TC Hochdorf-Reichenbach 1 führte zu einem klaren 7:2 Erfolg. Diese 
Partie zeigte das Potenzial der Mannschaft, ihre Strategie anzupassen und aus Fehlern zu 
lernen.

Spiel gegen TC Donzdorf 1
Gegen TC Donzdorf 1 setzte sich die Mannschaft ebenfalls mit 7:2 durch. Dieses Spiel war 
besonders bemerkenswert durch den starken Saisonstart von Matthias, Patrick und Herbie, 
deren Leistungen auf dem Platz überzeugten. 
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Entscheidendes Spiel gegen TC Faurndau 2
Das letzte Spiel gegen den bis dahin ungeschlagenen TC Faurndau 2 war entscheidend. Mit 
einem beeindruckenden 7:2 Sieg sicherte sich die Mannschaft den Aufstieg. Der Spielstand 
von 5:1 nach den Einzeln stellte die Weichen für diesen Erfolg.

Saisonhighlights
Die Saison endete mit einer gemeinsamen Aufstiegsfeier auf der heimischen Anlage, zusam-
men mit den erfolgreichen Herren 1 und den Damen, die in ihrer Klasse verblieben.

Persönliche Bestleistungen
Tommy setzte mit einer Einzelbilanz von 5:0 ein persönliches Highlight und spielte eine Schlüs-
selrolle in der erfolgreichen Saison.

Es spielten: Michael Herbinger, Stephan Altvater, Michael Haug , Lars Wiget, Thommy Ott, 
Matthias Weiss, Jannik Stang, Martin „The Nicer-Slicer“ Timm, Luca Wiget, Patrick Gaugel, 
Andreas Pyttel und Michael Staudenmayer. 

Mit einer tollen Breite in den Spielern blickt die Mannschaft optimistisch auf die nächste Saison. 
Ziel ist es, die positiven Erfahrungen zu nutzen und erneut den Aufstieg anzustreben.
In einer sehr ausgeglichenen Gruppe trifft man auf TC Albershausen 2, TC Salach 2, RSK 
Esslingen, TA TV Plochingen, TG Plochingen. Und der TC Esslingen meldet eine unschlag-
bare Truppe. Allerdings relativiert sich das dadurch, dass die 1. Mannschaft in der Verbands-
liga 4 Spanier und 2 Italiener meldete. Antreten wird man mit dem einen oder anderen Akteur 
aus dem Kader der „Ersten“. Sowie: Michael Herbinger, Matthias Weiss, Martin Timm, Jannik 
Stang, Luca Wiget, Patrick Gaugel. 

Die zweite Herrenmannschaft des TC Süßen zeigt sich bereit, die Herausforderungen in der 
höheren Liga zu meistern und weiterhin Erfolge zu feiern.
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HERREN 30

Die Herren 30 des TC Süßen hatten eine ereig-
nisreiche Saison 2023 in der Württembergliga, 
geprägt von spannenden Begegnungen, un-
erwarteten Wendungen und herausfordernden 
Bedingungen. Dennoch wurde der verdiente 
Klassenerhalt geschafft und die Saison als Ta-
bellenvierter beendet. 
Trotz vielversprechender Neuzugänge wie Nikunj 
Siwach und dem Rückkehrer Steffen Zeiss be-
gann die Saison mit einer knappen 4:5 Nieder-
lage gegen den TC Oberstenfeld. Hierbei waren 
trotz einzelner herausragender Leistungen, wie 
dem beeindruckenden Comeback von Marc Bar-
chet und dem 4:2 nach den Einzeln, die Doppel 
entscheidend für die Niederlage.

Gegen den TC Weilheim konnte sich die Mann-
schaft trotz des verletzungsbedingten Ausfalls 
von Marc Barchet durch eine geschickte Aufstel-
lung und starke Einzelleistungen mit 6:3 durch-
setzen. Der Fairness halber muss natürlich auch 
erwähnt werden, dass der Gegner ebenfalls nicht 
in Bestbesetzung antreten konnte. Die Hoffnung 
auf einen Klassenerhalt wurde durch diesen Sieg 
gestärkt. 

Eine deutliche 8:1 Niederlage gegen TA SV Böb-
lingen stellte das Team vor große Herausforde-
rungen, da man aufgrund von weiteren Verlet-
zungen (Kalle von Eiff) geschwächt war. Nikunj 
Siwach errang den Ehrenpunkt, was die schwie-
rige Situation unterstrich. 

Im Spiel gegen TEC Waldau Stuttgart gelang ein 
wichtiger 5:4 Sieg, der den Weg zum Klassen-
erhalt ebnete. Trotz der klaren Niederlagen eini-
ger Spieler konnten durch starke Leistungen in 
den Einzeln und Doppeln entscheidende Punkte 
gesichert werden. Ein wichtiger Baustein für den 
Sieg war auch die Integration von Stefan Trunk 
und Julian Lang als Stammspieler. 

In der Begegnung mit TC Heilbronn am Trappen-
see musste die Mannschaft nach zwischenzeit-
licher 2:0 Führung eine 2:7 Niederlage hinneh-
men. Möglicherweise war das Nervenkostüm 
beim Aufstiegsaspiranten nach dem vorüberge-
henden Rückstand etwas angespannt, sodass 
sich im letzten Einzel die „Ballabdruckdiskussion 
des Jahrhunderts“ entwickelte.



Das Team zeigte sich hier kämpferisch, 
aber aufgrund des Fehlens wichtiger 
Stammspieler (Nr. 1 bis 3) war man ins-
gesamt deutlich unterlegen.

Ein 5:4 Triumph zum Saisonabschluss 
beim TC Weiss Rot Stuttgart zeigte die 
Stärke und den Willen des Teams, sich 
auch gegen Gegner mit besserer LK 
durchzusetzen. Dieser Sieg war geprägt 
von außergewöhnlichen Einzelleistun-
gen u.a. von den Stammspielern Alex-
ander Jäckel und Marc Stehle und einer 
starken Doppelstrategie. 

Über die gesamte Saison hinweg bewies 
die Mannschaft des TC Süßen eine be-
merkenswerte Resilienz und den Willen, 
sich den Herausforderungen zu stellen 
und über sich hinauszuwachsen. Trotz 
der Schwierigkeiten und der gemischten 
Ergebnisse, einschließlich der knappen 
Niederlage gegen den TC Oberstenfeld 
zu Beginn, zeigte sich das Team vereint 
und kämpferisch, was schließlich zum 
gesicherten Klassenerhalt führte. 

Für die Saison 2024 möchten die Herren 
30 wieder schnellstmöglich den Klassen-
erhalt in der Württembergliga sichern. Mit 
nahezu unverändertem Kader geht man in 
die dritte Saison in der höchsten Liga auf 
Verbandsebene. Zusätzlich soll der Wech-
sel von Carsten Herzog zu den Herren 50 
kompensiert und das Comeback von Marc 
Barchet und Kalle von Eiff in Angriff genom-
men werden.

Heuer spielt man in einer 6er - Gruppe, da 
Heilbronn Trappensee den Aufstieg in die 
Regionalliga vollzog. Die Gegner: TA SV 
Böblingen dürfte als Meisterschaftsfavorit 
gelten, enge Begegnungen wird es wie-
der gegen TC Oberstenfeld und TC Weiss 
Rot Stuttgart geben. Die Aufsteiger TC De-
gerloch und TA TSV Bietigheim sind in die 
Kategorie „machbar, aber nicht zu unter-
schätzen“ einzustufen, somit heißt das vor-
dergründige Ziel erst einmal Klassenerhalt.
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HERREN UND HERREN 30

Hinten v.l.n.r. Thommy Ott, Steffen Zeiss, Vijay Siwach, Marcel Kroiss, Jonas Duller, Martin Wist, Nick Hummel
Vorne v.l.n.r. Carsten von Eiff, Stefan Trunk, Carsten Herzog, Nik Siwach, Marc Stehle, Alex Jäckel, Julian Lang
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wieder wohlfühlen!



VERBANDSSPIELTAGE 2023 AKTIVE UND JUGEND
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HERREN 40
Hoch motiviert starteten wir in die Sommersaison 2023 in der Bezirksklasse 2. Es wurde wie im letzten Jahr wie-
der eine 6er Mannschaft gemeldet. Dies wurde in der laufenden Saison immer mehr zur Herausforderung, da wir 
von Beginn an auf unsere Nummer 1 sowie weitere Spieler verzichten mussten. 
Diese Tatsache hinderte uns aber nicht alles zu geben, um unsere gesetzten Ziel zu erreichen. Mindestens 2 
Spieltage gewinnen war die Ansage und diese Herausforderung nahmen wir Ernst.

Im ersten Spiel gegen Lichtenwald wurden uns aber direkt die Grenzen aufgezeigt. Viele Spieler aus der Oberliga 
(H30) von Lichtenwald haben uns hier keine Chance gelassen, so dass wir mit 0:9 vom Platz gegangen sind. Ein 
Achtungssatz konnten wir im Doppel gewinnen, was als kleiner Wehrmutstropfen zu sehen war.
Im nächsten Spiel ging es gegen Donzdorf 2, welches als Lokalderby sehr spannend werden sollte. Donzdorf 2 
war eine neu gegründete Mannschaft, welche ebenfalls nicht auf eine lange Tenniserfahrung zurückgreifen konn-
ten. Die Spiele verliefen daher denkbar knapp. Nach den Einzelspielen stand es 3:3 und es war klar, dass noch 2 
Doppel gewonnen werden mussten.
Klein/Vidal konnten das erste Doppel gewinnen und Marcis/Friesz mussten ihres leider abgeben.
Es kam also auf das Spitzendoppel Kölle/Staudenmaier an. Dieses Spiel war an Dramaturgie nicht zu überbieten. 
Trotz mehreren Matchbällen wurde das Spiel im Matchtiebreak mit 5:7, 7:5, 10:6 verloren. Aus der Niederlage mit 
4:5 haben wir dennoch viel aus diesem Spiel mitgenommen.
Das dritte Spiel dieser Saison war gegen Unterensingen, welche ein Mitfavorit für den Aufstieg war. Aufgrund des 
Personalmangels haben wir uns an diesem Tag mit Oli Hof und Dieter Mändle verstärkt. 
Dennoch mussten wir uns auch an diesem Tag mit  2:7 geschlagen geben. Das Spitzenspiel Hof(LK8)/Rupps(LK8) 
war hier ein Tennis Leckerbissen, welchen Oli klar für sich entschieden hat.
Am letzten Spieltag war unser Gegner Rechberghausen/Birenbach 2, welche bis dahin ebenfalls noch kein Spiel-
tag gewinnen konnten. Es war also angerichtet für den Showdown um die Rote Laterne dieses Jahr. Mit einer 
überzeugenden Leistung und der Verstärkung von Carsten Herzog haben wir dann diesen Spieltag mit 7:2 ge-
wonnen. Eine tolle Leistung und unser erster Sieg überhaupt mit dieser Mannschaft.

Fazit:
Das Saisonziel wurde leider knapp verfehlt aber die Tendenz der Mannschaft, welche ihre zweite Saison erst ge-
spielt hat, zeigt defi nitiv nach oben. Diesen Trend wollen wir mitnehmen für die Saison 2024. Wir freuen uns auf 
die kommende Saison und viele weitere Siege mit dieser tollen Mannschaft.

Mit unverändertem Kader startet man mit einer 4er Mannschaft, erhofft sich eine bessere Rolle als im letzten 
Jahr. Angesichts der Gegner/LK durchaus im Bereich des Machbaren. Der eine oder andere Sieg sollte schon 
rausspringen.
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HERREN 50

Spiel 1 - TC BAD SAULGAU vs HERREN 50 2:7
Positiv konnte man den Auftakt zur Operation Wiederaufstieg Oberliga gestalten. Bereits nach den Einzeln stand der Ge-
samtsieg fest, dabei war das Glück mehr als hold. Im Einser-Einzel profi tierte Dirk von einem Aufgabesieg von Oliver Gönner. 
Eine Achterbahnfahrt erlebte Oliver Hof, Nr. 3, beim 6:3, 0:6, 10:5 über Edgar Kempter mit einem besseren Ende für sich. 
Ähnlich spannend gestaltete Roger Brell, Nr. 2, seine Partie gegen Frank Mollenkopf. In einer hitzigen Partie mit zum Teil 
wüsten Beschimpfungen des Gegners musste Roger die Partie unglücklich mit 6:7, 6:2, 5:10 abgeben. Im Schnellverfahren 
gab es dafür auf den Positionen 4 – 6 durch Dieter Mändle (Jens Schulz 6:1, 6:1), Jan Polisensky (Holger Beck 6:2, 6:2) und 
Michael Geiger (Andre Ganguly 6:0, 6:0) drei locker herausgespielte Siege. Dirk Faber/Jan Polisensky und Michael Geiger/
Martin Herb bauten das Endergebnis aus. Dieter Mändle/Rolf Kölle unterlagen im MTB.

HERREN 50 vs TC BAD SCHUSSENRIED 7:2
Locker, respektive sicher herausgespielte Einzelsiege durch Dirk Faber,1 (Rainer Walser 6:3, 6:4), Roger Brell, 2 (Tobias 
Blaser 6:0, 4:0 w.o.), Oliver Hof,3 (Volker Braun 6:2, 6:4), Jan Polisensky, 4 (Thomas Bucher 6:3, 6:2), Michael Geiger,5 
(Manuel Kirsch 6:0, 6:0) sowie Alexander Schleicher, 6 (6:4, 6:2 Alexander Jaumann) sorgten für einen geruhsamen Ver-
bandsspieltag. Der Gast konnte noch verkürzen: Oliver Hof/Martin Herb gewannen ihr Doppel, während Brell/Schleicher und 
Faber/Geiger (nach Aufgabe) unterlagen. Hauptkonkurrent um den Titel sollte Riederich sein, die ihre erste Begegnung 7:2 
gegen Eschach siegreich gestalteten.

TA TSV RIEDERICH vs HERREN 50  4:5
Nicht für schwache Nerven gestaltete sich die Partie zwischen den bis dato ungeschlagenen Mannschaften. Da man ohne 
die etatmässige Nr. 1, Dr. Dirk Faber, antrat, bestritt Roger Brell das Spitzeneinzel gegen den erwartet starken Jochen Schall, 
dem er in einer Hitzeschlacht unglücklich mit 3:6, 6:3, 7:10 unterlag. Seine ausgezeichnete Form nach der Verletzungspause 
bestätigte Oliver Hof, Nr. 2, beim überlegenen 6:2, 6:1 über Damian Guggenberger. Einen weiteren Hitzemarathon hatte 
Dieter Mändle, Nr. 3, zu bewältigen. Auch hier erwies sich der Riedericher Torsten Schmid beim 6:3, 6:7, 10:7 als der etwas 
glücklichere Akteur. Jan Polisensky, Nr. 4, fand bei den extremen Bedingungen überhaupt nicht zu seinem Spiel und musste 
somit sein Match gegen Uli Kleiner mit 4:6, 3:6 abgeben. Ausgesprochen gut disponiert präsentierte sich Rolf Kölle, Nr. 5, der 
Klaus Kullen (laut Rolf die ehemalige Nr. 1 der Truppe) beim 6:1, 6:0 nicht den Hauch einer Chance liess. Den mit Abstand 
besten Gegner der Saison auf 6 hatte Michael Geiger. Er musste ordentlich Schweiß vergiessen, bis sein 6:4, 6:3 über Heiko 
Bessey feststand. 



Ausblick:

Mit Carsten Herzog an Nr. 1 und dem nach langer Ver-
letzungspause wieder genesenen Axel Säufferer, Ex-
Zweitbundesligaspieler bei RB Regensburg, an Nr. 2 
konnte man sich erheblich verstärken, sodass man mit 
einem bärenstarken Kader aufwartet. Weiter spielen 
Dirk Faber, Oliver Hof, Rüdiger Brell, Michael Geiger, 
Dieter Mändle, Jan Polisensky. Ein Teil der letztjähri-
gen Mannschaft verabschiedet sich zu den neuge-
gründeten Herren 55. In einer Achtergruppe sollte man 
sicherlich zu den absoluten Topfavoriten gehören. Am 
meisten zu beachten sind wohl TC Leinfelden-Echter-
dingen und SPG Heidenheim. TC Hechingen 2 kann 
u.U. auch gefährlich werden, je nachdem, ob der eine 
oder andere Akteur vom Regionalliga-Kader abgege-
ben werden kann.

Außerdem startet in 2024 die neu gegründete 4er 
Mannschaft Herren 55 in der Staffelliga.
Das neue Team rekrutiert sich aus Rolf Kölle, Alex-
ander Lang, Markus Gross, Martin Herb, Hans-Dieter 
Gaugel, Alexander Schleicher. Die Gegner: TC Ess-
lingen, TC RW Köngen, TC Göppingen, SPG TA/FC/
THV/TSV Donzdorf. Mannschaftsführer Martin Herb 
hat für das erfahrene Team folgendes Ziel vorgege-
ben: Aufstieg!

Mit 3:0 – Siegen stand man hinsichtlich des ange-
strebten Oberliga – Aufstiegs glänzend da.  Am letzten 
Spieltag empfi ng man Eschach. 

HERREN 50 vs TA TSV ESCHACH 9:0
Der sofortige Wiederaufstieg in die Oberliga wurde voll-
zogen! Im Vorfeld wollte man die Eschacher aufgrund 
des guten Spielertrainers Petr Cejka nicht unterschät-
zen, brauchte man doch auf jeden Fall einen Sieg. 
Die etatmässige Nr. 1 reiste nicht mit an, so war ein 
geruhsamer Nachmittag gewährleistet. Dirk Faber (1) 
leistete sich gegen den extraorbitant unkonventionell 
spielenden Thomas Widmann nach einer 5:0-Führung 
eine kurze Auszeit, dominierte letztendlich mit 6:4, 6:1. 

Roger Brell (2) begann furios mit 6:0, verlor den Fa-
den, drehte einen 3:5-Rückstand noch in ein 7:5 über 
Matthias Felder. Oliver Hof (3) liess Christian Jäck 
beim 6:2, 6:2 mit seinem hohen Tempo kaum Zeit 
zum Atmen. Dieter Mändle (4) hatte enorm zu kämp-
fen, bis sein 7:5, 6:2 – Sieg über Detlef Münch fest-
stand. Jan Polisensky (5) hatte beim 6:3, 6:0 über Pe-
ter Ebentheur lediglich Anlaufschwierigkeit. Gewohnt 
sicher präsentierte sich Michael Geiger (6) beim 6:2, 
6:0 über Andreas Reinhardt. (Anmerkung am Rande: 
Gegner kam aus dem Schwärmen nicht mehr heraus: 
„Gegen einen so tollen Tennisspieler habe ich noch 
nie gespielt, da war alles perfekt“). Die Doppel wur-
den vom Gegner abgegeben und somit war der Tag 
sportlich überragend verlaufen. Alles was danach kam 
war ebenfalls der Kategorie „Wunderbarer Tag“ einzu-
ordnen. 

Nach dem 3:3-Zwischenstand hatte man im Doppel-
poker die besseren Karten. Roger Brell/Oliver Hof 
hatten gegen Jochen Schall/Heiko Bessey nur im 2. 
Satz einige, bange Momente zu überstehen. Oli mit 
extrem viel Dampf unterwegs riss Roger mit und sie 
holten den ersten Doppelpunkt mit 6:3, 7:5. Auf ver-
lorenem Posten standen Rolf Kölle/Martin Herb beim 
1:6, 0:6 gegen das Duo Torsten Schmidt/Sascha Bei-
chelt. Zum Matchwinner avancierten schliesslich Jan 
Polisensky/Michael Geiger durch ein atemberauben-
des 6:3, 2:6, 10:8 über Damian Guggenberger/Uli Klei-
ner. Trotz eines 4:8-Rückstands im MTB blieben die 
beiden cool und holten 6 Punkte in Folge. Natürlich 
nicht ganz ohne Trara auf dem Platz und mit einem 
niedergeschlagenen, in Tränen aufgelöstem Gegner 
nach dem Spiel! Ein besonderer Dank noch an Steffen 
„Metzi“ Metzmeier, der uns immer auf dem Laufenden 
hielt und uns tatkräftig unterstützte!
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HERREN 60

Ein weiteres Highlight der Sommersaison 2023: Aufstieg der Herren 60 in die Verbandsstaffel

Nach einem absoluten Durchmarsch in der Gruppenphase gegen TC Bad Boll (6:0), TC Deggingen (6:0), TC 
Berkheim/Esslingen (5:1), SPG Wernau (6:0) und VfL Kirchheim (5:1), zog man völlig verdient in das Entschei-
dungsspiel um den Aufstieg in die Verbandsstaffel ein. Dabei konnten alle Spieler die blütenweiße Weste in den 
Einzeln behalten, lediglich zwei Doppel gingen verloren. 

Nach diesem überzeugenden Staffelsieg wollte man gegen den Sieger der anderen Gruppe, Rommelsbach, im 
Relegationsspiel um den Verbandsstaffelaufstieg nachlegen, wohlwissend um die Stärke des Gegners, der eben-
so ungeschlagen die Gruppe beherrschte. Verstärken konnte man sich durch Martin Herb, wodurch die Aufstiegs-
chancen erheblich stiegen. Gerd Rieker (1) strotzte vor Spielfreude, zeigte Karl Keppler (LK 14) beim 6:1, 6:0 die 
Grösse eines Tennisplatz auf. Werner Ott (2) startete fulminant, war gegen Bernd Arndt bis zum 6:2, 5:1 deutlich 
auf der Siegerstrasse, verletzte sich dann, unterlag stark gehandicapt im MTB. Martin Herb (3) beherrschte Wal-
ter Wagels beim 6:2, 6:0 nach Belieben. Auch Hans Prinzing (4) war beim 6:1, 6:1 über Siegfried Sabel zu jeder 
Zeit Herr im Haus. Somit war die Messe bereits nach den Einzeln gelesen, 3:1/7:2 unaufholbar für den Gegner. 
Gerhard Rieker/Hans Prinzing gewannen gegen Bernd Arndt/Klaus Beschorner locker 6:0, 6:4, während Martin 
Herb/Harry Wolff trotz des bereits feststehend Sieges nochmals alles reinhängten, trotzdem unglücklich mit 1:6, 
6:0, 10:12 gegen Walter Wagels/Günter Mächtle unterlagen. 

Es spielten: Gerhard Rieker (6:0, 3:1), Werner Ott (5:1, 4:1), Hans Prinzing (6:0, 5:0), Jochen Ladwig (4:0, 3:1),Ha-
rald Wolff (2:2), Martin Herb (2:0,1:1)

Nach diesem souveränen Aufstieg muss man sich auch vor der neuen Spielklasse nicht fürchten, zumal man sich 
mit der neuen Nr. 1 Norbert Hawranek, LK 12, erheblich verstärken konnte. Auf den nächsten Positionen folgen 
die altbewährten Gerd Rieker, Werner Ott, Hans Prinzing, Dr. Jochen Ladwig, Harald Wolff. Die Gegner mit LK 
von  Position 1 - 6 TK SSV Ulm (LK 14 - 19), TC Weinstadt - Endersbach (LK 9 - 20), TA SV Jungingen (LK 16 - 
24) und TC Wolfschlugen (LK 15 - 20). Insgeheim liebäugelt man mit einem Durchmarsch in die Oberligastaffel.



 WINTERHALLENRUNDE

ZUSAMMENFASSUNG WINTERHALLENRUNDE AKTIVE UND SENIOREN 2023/2024

Der sportliche Wert ist keinesfalls mit der Verbandsspielsaison im „Freien“ zu vergleichen. Dient eigent-
lich nur dazu, dass man das eine oder andere Match unter Wettkampfbedingungen bestreiten kann. 
Auch für „Gastspieler“ oft interessant, die für den Winter anheuern, da der eigene Club keine Mann-
schaft meldet. Viele Akteure, die im Sommer unverzichtbar sind, meiden jedoch diesen Wettbewerb. Zu 
kritisieren auch die zeitlichen Abstände zwischen Begegnungen: Unsere 50er benötigten z.B. fast 1/2 
Jahr, um sage und schreibe 4 Begegnungen absolvieren zu können. Schwierig gestaltet sich oft auch 
die Hallensituation. Aufgrund fehlender Kapazitäten müssen die Heimspiele in verschiedenen Hallen 
auf verschiedenen Belägen ausgetragen werden.

HERREN 50 STAFFELLIGA -> 4:0 -> PLATZ 1
Souveräne Siege gab es gegen TC Kirchcheim/Teck (5:1), TC Metzingen (6:0) und TC Göppingen (6:0). 
Lediglich gegen TC Leinfelden/Echterdingen (3:3, 8:6) musste man sich etwas mehr strecken, gewann 
lediglich aufgrund des besseren Satzverhältnisses. Zum Einsatz kamen: Oliver Hof (2:1/3:0) - Dirk Fa-
ber (2:1, 3:0) - Rüdiger Brell (0:0/0:1) - Dieter Mändle (2:0/1:0) - Rolf Kölle (0:0/0:1) - Jan Polisensky 
(3:1/4:0) - Michael Geiger (3:0/2:0) - Martin Herb (1:0/1:0). Leider gibt es die Ausscheidungsspiele der 
Staffelliga-Sieger aller Bezirke nicht mehr. Wäre in Bestbesetzung interessant geworden.

DAMEN - OBERLIGASTAFFEL -> 1:4 -> PLATZ 5 (ABSTIEG)
Gegen Oberliga erprobte Teams stand man vorwiegend auf verlorenem Posten. TA SV Böblingen (0:6), 
TC Schorndorf (1:5) und TV Reutlingen (1:5) waren eindeutig zu stark. Gegen TC Tübingen 3 remisierte 
man in den Einzeln, verlor unglücklich ein Doppel im MTB (2:4). Einen Achtungserfolg gab es mit 3:3, 
7:7, 58:55 über den Cannstatter TC. Zum Einsatz kamen: Alyssa Baur (0:4/1:4) - Lara Hald (1:3/2:2) 
- Marisa Barth (2:1/2:1) - Sabrina Assmann (0:1/0:1) - Carina Burger (0:2/0:2) - Sabrina Brell (0:3/1:2) - 
Pamina Brell (1:0/0:0) - Eva Polisensky (0:1/0:2)

HERREN - STAFFELLIGA -> 1:2 -> PLATZ 3
Das Team rekrutierte sich aus Spielern der Herren 1 + Herren 30. Bereits in der ersten Begegnung 
stellte man die Weichen zum Ziel Klassenerhalt. TV Geislingen wurde 5:1 besiegelt, wobei das Er-
gebnis schmeichelt. Interessantes Match am Rande: Nik Siwach vs Peter Liptak 6:0, 6:3. Ohne reelle 
Siegchance präsentierte man sich beim 2:4 gegen TC Göppingen. Nik Siwach konnte gegen den DTB 
Top 300-Spieler Mike Stieler beim 4:6, 5:7 gut mithalten. Erwartungsgemäss nichts zu erben gab es 
gegen TC Metzingen beim 0:6. Erstaunlich das Resultat von Marc Stehle gegen den aufstrebenden Ex-
Geislinger Rico Dürr, LK 3: 6:4, 4:6, 4:10 (Altersunterschied über 20 Jahre). Zum Einsatz kamen: Nik 
Siwach (1:1/1:0) - Carsten Von Eiff (0:1/0:2) - Carsten Herzog (0:2/1:2) - Steffen Zeiss (2:1/2:1) - Marc 
Stehle (1:1/1:1) 

HERREN 2 - BEZIRKSSTAFFEL 1 -> 2:2 -> PLATZ 3
Lediglich den klaren Favoriten TC Esslingen 1 (0:6) und TC Albershausen (1:5) musste man ob der 
Überlegenheit Tribut zollen. Keinesfalls konnte man die Siege über TC Rechberghausen/Birenbach 1 
(4:2) und TC Faurndau 1 (5:1) erwarten, sodass man mit einem tollen Mittelfeldplatz die Klasse erhielt. 
Gespielt haben: Martin Wist (0:2/1:1) - Nick Hummel (0:2/0:2) - Jonas Duller (1:0/1:0) - Thomas Ott 
(2:1/1:2) - Stephan Altvatter (2:2/2:2) - Julian Lang (2:1/1:1)

Pressewart Ralph Weiss
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l  Dein Match endet nicht auf dem Platz.

l  Bring dein Spiel mit leistungsstarken

      KI-Analysetools auf ein neues Level.

l Verbessere deine DTB-Leistungsklasse.

Wingfield-App aus 

dem Play-Store oder 

Apple-Store einfach 

herunterladen.

www.wingfields.io

Einzigartig im Kreis Göppingen

WINGFIELD bietet zusätzlich die Möglichkeit,

unabhängig von Verbandsspielen und Turnieren,

LK-Punkte zu ergattern. Der LK-Match-Modus macht 

dies möglich. Schon mit 7,50 € kann ein LK-Punkte-

Match gespielt werden, welches vom System

aufgezeichnet und direkt auf den WINGFIELD-Server 

hochgeladen wird. Der WTB kann somit auf das 

Match zurückgreifen und die LK-Punkte verifizieren. 

Tennishalle Holzheim, Steinstraße 26, 73037 GP-Holzheim Telefon  0179-6034506       www.tennishalle-holzheim.de
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JUNIORINNEN U15 
AUFSTEIGERINNEN 

2022 UND 2023

Warum macht Leistungstennis Sinn?

Die Vorteile von Leistungssport im Kindes- und Jugendalter sind vielsei-
tig und durch viele wissenschaftliche Studien belegt. Neben der körper-
lichen Ausbildung hat der Sport weitere Vorteile: Konzentrationsfähigkeit, 
Selbstvertrauen, Resilienz, Disziplin, um nur einige zu nennen. Qualitä-
ten, die in der „Smartphone-Generation“ nicht selbstverständlich sind. 
Die Entwicklung der Kinder und Jugendlichen in den letzten 20 Jahren ist 
eindeutig: kürzere Aufmerksamkeitsspannen, schlechtere Motorik, mehr 
Übergewicht, ADHS, verstärkter Medienkonsum. Der Leistungssport sorgt 
unter anderem für: Bewegung statt Fernseher. Tennis statt Computerspie-
le. Sich als Gruppe treffen statt Whatsapp-Gruppen. Miteinander sprechen 
statt auf das Smartphone gucken.
Tennis im speziellen ist nicht nur motorisch sehr fordernd, sondern bildet 
auch durch die Zählweise und den Turniermodus den Charakter und die 
Persönlichkeit von Jugendlichen wie kaum eine andere Sportart.
(Wer sich für dieses Thema interessiert, dem kann ich mein Buch empfeh-
len: Mental stark, Die Persönlichkeit der Top-Spieler. Über alle Buchhand-
lungen oder Onlinehändler zu bestellen ;-) ).

Eine Basis für Leistung!

Was wir mit der Junior Akademie anbieten soll eine Grundlage schaffen 
um perspektivisch in den Leistungssport Tennis übergehen zu können. 
Aus finanziellen, sozialen und sportlichen Gründen ist es uns wichtig, das 
Training in einer größeren Gruppe durchzuführen. Dadurch können wir zu 
einem moderaten Preis ein Trainingssystem anbieten, welches viele Vor-
teile mitbringt.
Durch das Zusammenbringen von motivierten Kindern entsteht ein Um-
feld, dass Leistung fördert. Klar, jeder versucht zu gewinnen, die Konzen-
tration und der Einsatz sind hoch. Erwiesenermaßen sind in einer solchen 
Situation mehr Hirnregionen aktiv und damit der Lernerfolg größer. 
Bei sogenannten „jungen Talenten“ ist immer wieder zu erkennen, dass 
sie in der Lage sind, sich selbst, sowohl in der Technik als auch in der 
Taktik, Lösungen zu erarbeiten. Und das funktioniert deshalb, weil die Auf-
merksamkeit und die Konzentration extrem hoch sind. Und genau dazu ist 
das Umfeld wichtig.
Eins müssen wir verstehen: Das, was wir wiederholt tun, wird zur Gewohn-
heit! Wer mit schlechter Konzentration trainiert, der wird im Match merken, 
dass er auch unkonzentrierte Phasen hat. Deshalb: Lieber nicht trainieren 
als mit schlechter Einstellung trainieren!

Das Trainerteam der Tennisschule 
Fabian Donsbach bietet 
„Training für alle“ an.

Vom Kindergarten bis ins 
hohe Alter, 

vom Anfänger bis zum Profi. 
Das Training kann je nach Bedarf 
als Einzel- oder Gruppentraining 

durchgeführt werden.
Für weitere Informationen melde 

dich gerne direkt bei 
Fabian Donsbach unter 

01709644269.

U10  2. PLATZ BEZIRKSFINALE 2023, 
U12 AUFSTEIGER STAFFELLIGA 2023

Entwicklung des TCS



WILLKOMMEN IM CLUB

Trainingsangebot

- Jugend-Vereinstraining: Wöchentlich eine Stunde Gruppentraining in einer     

alters- und leistungsgerechten Gruppe

- Mini Tennis: Zur motorischen Vorbereitung unserer Kinder zwischen 4-6 Jahren 

- Mannschaftstraining: Großgruppentraining für alle Mannschaften.

- Privattraining: Entweder als Einzel- oder Gruppentraining.

- Junior Akademie: Montag bis Freitag, tägliches Tennis- und Konditionstraining.

Trainerteam

Fabian 

Donsbach

Nikunj

Siwach

Tejas

Kapoor

Vijay

Siwach

HERREN 1, HERREN 2, HERREN 50 UND 

HERREN 60 AUFSTEIGER 2023

JUNIORINNEN U15 
AUFSTEIGERINNEN 

2022 UND 2023

Warum macht Leistungstennis Sinn?

Die Vorteile von Leistungssport im Kindes- und Jugendalter sind vielsei-
tig und durch viele wissenschaftliche Studien belegt. Neben der körper-
lichen Ausbildung hat der Sport weitere Vorteile: Konzentrationsfähigkeit, 
Selbstvertrauen, Resilienz, Disziplin, um nur einige zu nennen. Qualitä-
ten, die in der „Smartphone-Generation“ nicht selbstverständlich sind. 
Die Entwicklung der Kinder und Jugendlichen in den letzten 20 Jahren ist 
eindeutig: kürzere Aufmerksamkeitsspannen, schlechtere Motorik, mehr 
Übergewicht, ADHS, verstärkter Medienkonsum. Der Leistungssport sorgt 
unter anderem für: Bewegung statt Fernseher. Tennis statt Computerspie-
le. Sich als Gruppe treffen statt Whatsapp-Gruppen. Miteinander sprechen 
statt auf das Smartphone gucken.
Tennis im speziellen ist nicht nur motorisch sehr fordernd, sondern bildet 
auch durch die Zählweise und den Turniermodus den Charakter und die 
Persönlichkeit von Jugendlichen wie kaum eine andere Sportart.
(Wer sich für dieses Thema interessiert, dem kann ich mein Buch empfeh-
len: Mental stark, Die Persönlichkeit der Top-Spieler. Über alle Buchhand-
lungen oder Onlinehändler zu bestellen ;-) ).

Eine Basis für Leistung!

Was wir mit der Junior Akademie anbieten soll eine Grundlage schaffen 
um perspektivisch in den Leistungssport Tennis übergehen zu können. 
Aus finanziellen, sozialen und sportlichen Gründen ist es uns wichtig, das 
Training in einer größeren Gruppe durchzuführen. Dadurch können wir zu 
einem moderaten Preis ein Trainingssystem anbieten, welches viele Vor-
teile mitbringt.
Durch das Zusammenbringen von motivierten Kindern entsteht ein Um-
feld, dass Leistung fördert. Klar, jeder versucht zu gewinnen, die Konzen-
tration und der Einsatz sind hoch. Erwiesenermaßen sind in einer solchen 
Situation mehr Hirnregionen aktiv und damit der Lernerfolg größer. 
Bei sogenannten „jungen Talenten“ ist immer wieder zu erkennen, dass 
sie in der Lage sind, sich selbst, sowohl in der Technik als auch in der 
Taktik, Lösungen zu erarbeiten. Und das funktioniert deshalb, weil die Auf-
merksamkeit und die Konzentration extrem hoch sind. Und genau dazu ist 
das Umfeld wichtig.
Eins müssen wir verstehen: Das, was wir wiederholt tun, wird zur Gewohn-
heit! Wer mit schlechter Konzentration trainiert, der wird im Match merken, 
dass er auch unkonzentrierte Phasen hat. Deshalb: Lieber nicht trainieren 
als mit schlechter Einstellung trainieren!

Das Trainerteam der Tennisschule 
Fabian Donsbach bietet 
„Training für alle“ an.

Vom Kindergarten bis ins 
hohe Alter, 

vom Anfänger bis zum Profi. 
Das Training kann je nach Bedarf 
als Einzel- oder Gruppentraining 

durchgeführt werden.
Für weitere Informationen melde 

dich gerne direkt bei 
Fabian Donsbach unter 

01709644269.

U10  2. PLATZ BEZIRKSFINALE 2023, 
U12 AUFSTEIGER STAFFELLIGA 2023
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AUFNAHMEANTRAG

Hiermit beantrage ich die Aufnahme 

in den Tennisclub Süßen e.V.

TC Süßen e.V.

An der Lauter 3

73079 Süßen

Internet: www.tcsuessen.de

E-Mail: info@tcsuessen.de

Telefon: 07162 – 7273

KSK Göppingen DE76 6105 0000 0007 2279 41

VoBa Göppingen DE34 6106 0500 0125 9430 08 

Persönliche Daten ( bitte vollständig ausfüllen)

Vorname: Name:

Geburtsdatum: E-Mail:

Telefon: Mobil:

Adresse (Straße, PLZ, Ort)

Mitgliedsbeiträge Jahresbeitrag Zweitmitgliedschaft

Familie mit Kindern 410 € 270 €

Ehepaare 360 € 230 €

Einzelaktive 230 € 150 €

Einzelaktive in der Ausbildung (19-27 Jahre) 100 € 60 €

Jugendliche bis 18 Jahre 75 € 45 €

Jugendliche eines Mitglieds 50 € 30 €

Passive Mitgliedschaft 35 €

Zweitmitgliedschaft Erstmitglied in welchem Tennisverein?

Zweitmitgliedschaft: Mitglieder mit diesem Status müssen unaufgefordert bis 28.02. eines jeden Jahres eine schriftliche Bestätigung des 

Tennisvereins, bei dem die Erstmitgliedschaft besteht, beibringen. Darin muss das Bestehen der Mitgliedschaft für das laufende Kalenderjahr bestätigt 

werden. Falls die erforderliche Bestätigung nicht rechtzeitig vorgelegt wird, ist der volle Jahresbeitrag zu entrichten.

Passive Mitglieder müssen keinen Arbeits- und Wirtschaftsdienst leisten. Für gespielte Tennisstunden muss die Platznutzungsgebühr laut Aushang 

entrichtet werden. 

Einzelaktive in der Ausbildung sind Mitglieder die sich in Ausbildung / Studium befinden oder ein freiwilliges soziales Jahr absolvieren und ohne 

eigenes Einkommen sind.

Lebensgemeinschaften mit gemeinsamer Wohnung sind Familien bzw. Ehepaaren gleichgestellt.

Arbeits – und Wirtschaftsdienst: unabhängig vom Wohnort müssen von jedem aktiven Mitglied zwischen dem 16. und 70. Lebensjahr (bezogen auf 

das Kalenderjahr) 10 Stunden geleistet werden. Es besteht die Möglichkeit, nicht geleisteten Dienst mit 12 € pro Stunde abzugelten. Der Dienst kann 

nur für sich selbst oder Familienangehörige geleistet werden (Lebensgemeinschaften sind Familien / Ehepaaren gleichgestellt).

Der Austritt aus dem Verein muss schriftlich beim Schatzmeister bis zum 31.12. erfolgen. (schatzmeister@tcsuessen.de) 

Ermächtigung zum Einzug durch Lastschrift

Hiermit ermächtige ich den Tennisclub Süßen e.V. widerruflich, die von mir zu entrichtenden Zahlungen (Jahresbeitrag, 

Trainingsgebühren, Trainergebühren, Hallenkosten, nicht geleisteter Arbeits – und Wirtschaftsdienst sowie sonstige von der 

Hauptversammlung beschlossenen Umlagen) bei Fälligkeit zu Lasten meines Kontos durch Lastschrift einzuziehen.

Wenn mein Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des kontoführenden Kreditinstituts keine Verpflichtung

zur Einlösung. Teileinlösungen werden im Lastschriftverfahren nicht vorgenommen.

Kontoinhaber (Vorname + Name)

IBAN

Kreditinstitut (Name + BIC)

Mit der Unterzeichnung des Aufnahmeantrags und der Ermächtigung zum Einzug durch Lastschrift erkenne ich die Bedingungen für die Aufnahme 

und Mitgliedschaft sowie die Satzung und weitere Ordnungen an. Weitere Einzelheiten regelt die Datenschutzgrundverordnung.

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Ort, Datum und Unterschrift Antragsteller/in (bei Minderjährigen zusätzlich die Unterschrift eines gesetzlichen Vertreters)



Tennisclub Süssen e.V. Sportanlange an der Lauter 73079 Süssen 
www.tcsuessen.de info@tcsuessen.de

TC Süssen Schnupper- und Nichtmitglieder-Tennis 

– 10er Karte („3 + 7“) –

Einzelperson (70,- €) Familie (120,- €)

Kontaktdaten (werden nur im Rahmen des Schnuppertraining/der 10er-Karte verwendet 

und – sofern keine Mitgliedschaft daraus resultiert – im Anschluss gelöscht):

Name:

Straße:

PLZ, Ort:

Telefon:

Email:

Datum Unterschrift Trainer Unterschrift Spieler
1 Schnuppern 1.

2 Schnuppern 2.

3 Schnuppern 3.

4 10er 1

5 10er 2

6 10er 3

7 10er 4

8 10er 5

9 10er 6

10 10er 7

Betrag bezahlt

 3 x Schnuppertraining kostenfrei (samstags oder an einem anderen Trainingstermin);

 10er Karte für Nichtmitglieder berechtigt zu „3+7“ Teilnahmen an den durch die Trainier 

angebotenen Trainingsterminen (z.B. samstags, mittwochs oder donnerstags);

 Bei einer anschl. Mitgliedschaft noch in der laufenden Saison wird der Betrag für die 10er

Karte mit dem Mitgliedsbeitrag verrechnet (Einreichung dieses Formulars mit 

Mitgliedsantrag);

 Eine volle Mitgliedschaft berechtigt zum freien Spielen auf der Anlage des TC Süssen;

 Mit der 10er Karte kein freies Spielen auf der Anlage möglich;
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Wer kennt den TC Süßen wie seine 
Westentasche?

Jubiläumsquiz



VERBANDSSPIELTAGE
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VERBANDSSPIELTAG HERREN 30



TURNIERERFOLGE 23 & 24

Phil Bailey (Jhg. 2013)
- Sieg Next Level Turnier TC Freiberg-Mönchfeld U10
- Sieg U10-VR Talentiade Heidenheim

Alea Barth (Jhg. 2013)
- 1. Platz Süddeutsches Sichtungsturnier Stammheim 2024 U11
- 2. Platz Süddeutsche Meisterschaften Nürnberg 2023 U10
- 1. Platz Bezirksmeisterschaften Sommer 2023 U10
- 1. Platz Bezirksmeisterschaften Winter 2023 U10
- 1. Platz Bezirksmeisterschaften 2024 U14
- 1. Platz Champions Bowl Ranglistenturnier Neckartenzlingen 
2024 U12
- 3. Platz Württembergische Meisterschaften Winter 2023 höhere 
AK U11
- 2. Platz Moloko Jugendturnier Göppingen 2024 U14
- Sieg mit Bezirk D Team beim WTB Talentcup 2024
- 2. Platz mit Team Württemberg beim Süddeutschen Vergleichs-
turnier 2024

Marisa Barth (Jhg. 2009)
- Bezirksmeisterin Damen B Halle und Sommer
- 1. Platz Sport Brodbeck Cup Ranglistenturnier U18
- 1. Platz RVR-Cup 2023
- Jugend-trainiert-für-Olympia Landesfi nale

Laura Rieder (Jhg. 2012)
- 2. Platz Sport Brodbeck Cup Ranglistenturnier U14
- viele erfolgreiche LK-Turniere

Jan Luca Sedlak (Jhg. 2013)
- 1. Platz - Next Level Turnier Serie der VR Talentiade Esslingen 
U10 
- 1. Platz - Next Level Turnier Serie der VR Talentiade Weil im 
Schönbuch U10 
- 1. Platz - 2. Ammertal Junior Tennis Trophy U12 
- 3. Platz - Next Level Turnier Serie der VR Talentiade Eislingen U10 
- 1. Platz - WTB Bezirksmeisterschaften U11 

Liam Stähle (Jhg. 2012)
- Halbfi nale Köngen Cup, 
- Halbfi nale Young Players, 
- Halbfi nale Ammertal junior Tennis Trophy 
- Jugendturnier Vaihinger Löwe Halbfi nale, 
-Halbfi nale Bezirksmeisterschaften Jugend U12
-Halbfi nale Moloko-Jugendturnier U12

Carsten Herzog (Jhg. 1974)
Halbfi nale AK40
Turniersieger in Sindelfi ngen AK50
Hallenbezirksmeister AK50
Finale WTB - Hallenmeisterschaften Stammheim AK50

Dirk Faber (Jhg. 1963)
Hallenbezirksmeister AK60

Martin Herb (Jhg. 1961)
Halbfi nale Hallen-BZM AK60
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44. STRASSACKER TURNIER

Am 09.09.2023 fand das 44. Strassacker-Senioren-Doppel-Turnier statt. Bei hochsommerlichen Temperaturen 
hatten alle Teilnehmer schwer zu kämpfen, bis am Ende die Sieger feststanden.

Sieger wurden:

H35: Julian Lang / Carsten Herzog (TC Süssen)

H50: Oliver Reimers / Klaus Schirdewahn (TC Weinheim)

H60: Markus Burkhardtsmaier / Achim Kübler (TC Salach)

Besuchen Sie unsere Galerie und unseren Skulpturengarten 

in Süßen. – Sie sind herzlich willkommen!

Damit wir Sie umfassend und bestmöglich beraten können, ist eine 
Terminvereinbarung empfehlenswert.

Unsere Öffnungszeiten werden den aktuell gültigen Corona-Vorschriften 
angepasst. Diese finden Sie unter: www.strassacker.com

Edition Strassacker · Staufenecker Str. 19 · 73079 Süßen · Tel. 07162 16-180

BRONZEKUNST AUS ERSTER HAND

Jetzt kostenlose 

Kataloge anfordern!

www.edition-strassacker.de

Limitierte Skulpturen-Editionen 
international renommierter Künstler

Exklusive Gartenskulpturen aus dem
Atelier Strassacker
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Am 02.09.2023 fand das alljährliche Mixed-Doppel 
Turnier des TC Süssen statt. 

Zur Freude der Veranstalter gab es auch dieses Jahr 
zahlreiche wiederkehrende als auch erstmalige neue 
Teilnehmer, wodurch sowohl ein kompetitives A-Feld 
als auch ein gut besetztes B-Feld zustande kam.

Paulina Ludmann (TC Donzdorf - 2024 TC Süßen) und 
Martin Wist (TC Süssen) konnten sich über die 4 Vie-
rergruppen des B-Feldes hinwegsetzen und krönten 
sich im Finale denkbar knapp im Matchtiebreak gegen 
Eva-Marie Czeschka und Matthias Lenz vom TV Wald-
hausen zum Sieger des diesjährigen B-Feldes. Schon 
zuvor hatten sich sowohl die Sieger (gegen Dagmar 
Brell und StefanTrunk) als auch die Finalisten (gegen 
Alea Barth und JanSedlak) in eng umkämpften Mat-
ches mit 7:5 für die Finalteilnahme qualifi ziert.

In der B-Nebenrunde konnte sich derweil das Doppel 
Sarah Beuttenmüller (TC Hattenhofen) und Christian 
Frank (TC Albershausen) mit einem klaren 6:0 gegen 
Kathrin Beier und Dieter Zitt (TC Eislingen) durchset-
zen.

Der Wanderpokal hingegen bleibt auch in diesem Jahr 
nicht beim TC Süssen. 
Es mussten sich die diesjährigen Sieger des A-Feldes 
Nadja Strähle (TC Ravensburg) und Jan Hofmann (TV 
Geislingen) wohl einigen, wer den Pokal mit nach Hau-
se nehmen darf. 
Als Gruppensieger in der Vorrunde, bezwang das 
Newcomer Doppel nach 6 vergebenen Matchbällen 
das kämpfende Heimdoppel Chrissi Berger und Cars-
ten Herzog mit 6:3 und stand im Finale dem letztjähri-
gen Turniersieger Linus Schnarrenberger (TC Göppin-
gen) und seiner Partnerin Carla Dürr (TV Geislingen) 
gegenüber. 

Diese hatten zuvor das Süssener Doppel Mari-
sa Barth und Carsten von Eiff mit 6:2 klar in ihre 
Schranken gewiesen. Im Finale jedoch bean-
spruchten Strähle/Hofmann das Momentum für 
sich und besiegten Schnarrenberger/Dürr in 2 
kurzen Sätzen mit 4:2 und 5:3.

Im Anschluss an die Siegerehrung ließ man den 
gelungenen Tag wie üblich mit einer Players Par-
ty ausklingen.

SPORTKÖLLE MIXED CUP 2023
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MIXED CUP 2023
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BUCHEMPFEHLUNG

Mental stark
Die Persönlichkeit der Top Spieler

Fabian Donsbach

Buch (Taschenbuch)
15,99 €
inkl. gesetzl. MwSt



NEUMITGLIEDER SEIT 2023

Stephanie Thomas
Selman Mehmeti
Jelena Rodin
Brian Lee Bailey
Julian Kuntze
Axel Säufferer
Sam Wagner
Luca Stoll
Tim Wahl
Lennard Nägele
Theo Lang
Zoe Kraus
Simon Roos
Valentin Roller
Matthias von Eiff
Paulina Ludmann
Christopher Wiesbrock
Allegra Palke
Finn Mommer

www.dr-gropper.de

73312 GEISLINGEN 
GESUNDHEITSCENTRUM
TEL 07331/ 986390

ÖFFNUNGSZEITEN:

MO BIS FR: 8 - 19 UHR

SAMSTAG: 8.30 - 12.30 UHR

73072 DONZDORF 
MITTELMÜHLGASSE 1
TEL 0 71 62 / 91 23 40

ÖFFNUNGSZEITEN:

MO BIS FR: 8 - 20 UHR

SAMSTAG: 8 - 13 UHR

SONNTAG: 10 - 12 UHR

73072 DONZDORF
WAGNERSTRASSE 1 
TEL 0 71 62 / 91 23 50

ÖFFNUNGSZEITEN:

MO BIS FR: 8 - 19 UHR

SAMSTAG: 8 - 13 UHR

NOTDIENST

Alles Gute 
für Ihre 

Gesundheit

mal drei!
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VEREINSKOLLEKTION

IN DIESEM JAHR AUCH FÜR UNSERE JUGEND- UND DAMENMANNSCHAFTEN!



www.lutz-donzdorf.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Mit uns fahren Sie richtig!



INFOS UND CO

 Impressum

 Herausgeber: TC Süßen e.V.

 Layout, Repro und Satz: Sabrina Brell, Carsten Herzog, Carsten von Eiff,  

 Matthias Weiss

 Berichte: Pressewart Ralph Weiss, Mitglieder

 Druck und Weiterverarbeitung: PULSWERK GmbH

 Aufl age: 250 Stück

Auf unserer Website, sowie auf Instagram und Facebook fi nden 
Sie aktuelle Updates, Spielergebnisse und weitere Infos.



SÄMTLICHE INFOS ZU TRAININGSZEITEN, ANGEBOTEN UND EVENTS KÖNNT IHR BEI UNSEREN 
TRAINERN ODER DER VORSTANDSCHAFT ERFRAGEN

83



84

Prinzing

Maschinen- & Anlagenbau Prinzing Gingen

Emil Prinzing & Söhne GmbH + Co. KG

Brunnenstr. 71

D-73333 Gingen/Fils

Tel.: +49 (0) 71 62 / 40 04 - 0

Fax: +49 (0) 71 62 / 40 04 - 45

www.map-prinzing.de

Mineralgusstechnik DUROPOL®

Konstruktion und Entwicklung

Feinblechbau

Maschinenverkleidungen

Schweisskonstruktionen

CNC-Großbohrwerke

Pulverbeschichten

Montage

»

»

»

»

»

»

»

»

MAP – der innovative Systemlieferant

für erfolgreiche Maschinenproduzenten.

Unternehmensprofil

170 Mitarbeiter, 20.000 m² 

Produktionsfläche, Werkstücke bis

60 Tonnen Gewicht und einer

Länge bis 14 Meter


